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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Lageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Prets von Mt . 2,25 ohne Zuſtei
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mt . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

und

amtlicher Anzeiger.
Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Nr . 1.

Inserate für die laufende Nummer werben bis spätestens Atttags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für htesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations - Organ für sämmtliche Kaiserl . , Königl . n . städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant .

№ 193 .

Deutsches Beig .

#

Sonntag , den 18 . August 1889 .
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M

M

15 . Jahrgang .
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giments , toastete auf den neuen Chef deffelben. Der Kaiser toastete | Boulanger muß infolge des Urtheils aus den Liften der Ehrenlegion
Berlin , 16. Auguft. (Hof- und Personal- Nachrichten.) Der englische Militärbevollmächtigte toastete auf den Brinzen Albrecht. getroffen, um ihre Befigthümer vor der Beschlagnahme sicherzustellen .

auf das Regiment . Der erste Rath der englischen Botschaft dankte . gestrichen werden . Alle Verurtheilten haben seit langem Maßnahmen
Se . Maj . der Kaiser empfing noch am gestrigen Abend nach der
Rückkehr vom Ashaltischen Bahnhof den Staatssekretär Grafen Nordd. Allg . 3tg." gegen das Emin-Bafcha -Unternehmen stellt die heute Nachmittag das Grab Garibaldi ' s auf Carrera.

Berlin , 14. Auguft . Den heutigen scharfen Erklärungen der Rom , 16. Auguft . Der König und der Kronprinz besuchten
Herbert Bismarck zu längerem Vortrage . - Am heutigen Vor . Nat . Btg. " folgende Erwiderung entgegen : Wir haben schon frühermittage empfing der Monarch zunächst den Militärbevollmächtigten einmal hervorgehoben , wie die Zusammenfegung des Emin -Bascha haben gestern auf der Yacht Savoia " in Begleitung des Marine¬

Neapel , 15 . Aug . Der König Umberto und der Kronprinz

bei der kaiserlich deutschen Botschaft in Wien, Major und Flügel. Komités dafür bürgt, daß eine Erklärung der Reichsregierung, die ministers Spezia verlaffen. Der König wird die Arbeiten auf deradjutant v. Deines , und später ben Oberstallmeister v. Rauch, arbeitete Expedition fei mit nothwendigen Rücksichten der auswärtigen Politit Insel Maddalena in Augenschein nehmen und wird morgen hier ein¬später mit den Chefs des Militär- und Zivilkabinets. Gegen Mittag unvereinbar, den Verzicht darauf zur Folge gehabt hätte. Eine solche treffen. Auch Crispi wird morgen hier erwartet, um den Könighatte Se . Majestät eine Besprechung mit dem Geh. Rath Mießner . Mittheilung ist aber an das Komité nicht, auch nicht in vertraulichster nach Apulien zu begleiten .Nach 12 Uhr nahm S . Majestät die Meldungen des fomman Weise , erfolgt. Ja der Darstellung der Nordd. Allg . 3tg ." wirddirenden Generals des 3. Armeekorps, sowie des Jaspekteurs der betont , daß die Regierung von dem Komité nicht über die Bwed Banzibar, daß sich die Gerüchte von einem bevorstehenden Aufstande.
London , 16. Auguft . Der „ Newyork Herald " meldet aus

1. Fußartillerie Jaspektion und mehrerer anderer höherer Offiziere mäßigkeit der Expedition in der geplanten Weise befragt worden sei. gegen die Europäer erhalten. Vorsichtshalber feien Pfeil " undentgegen. Nachbem entsprach der Kaiser einer Einladungdes Offizier . Wir vermögen nicht einzusehen , warum die Regierung eine solche Carola" gegenüber dem deutschen Konsulat vor Auter gegangen.forps des 1. Garde Dragoner Regiments (Königin von England) Befragung abwarten mußte, um ihre Auffassung von der Unzwed- Es verlautet, der deutsche Konsul telegraphirte dem deutschen Admiralzur Feier des Tages von Mars la Tour zur Mittagstafel und mäßigkeit dem Komité fundzuthun, warum sie nicht die Jaitiative in Mozambique, mit der Leipzig " zurüdzukehren.begab sich aldann hierauf fofort nach dem Potsdamer Bahnhofe und ergriff ; das Romité hatte zu einer Anfrage feinen Grund , da derdemnächst mittelst Extrazuges nach Potsdam, um an dem Adler- Herr Reichstanzler früher in dem bekannten Schreiben das Unter- afrikanischen Küste steht ein neues Uebereinkommen zwiſchen Deutsch¬
London , 16. Auguft . Bezüglich der Ueberwachung der oft¬

schießen im Katharinenholz bei Potsdam beim 1. Garderegiment z. F. nehmen als ein patriotisches bezeichnet und ihm Erfolg gewünscht land, England und Portugal bevor.theilzunehmen. Zu demselben waren auch die föniglichen Prinzen und hatte , das Komité aber von den Gründen , welche inzwischen eineandere hohe Militärs , sowie die refp. Vorgefeßtendes Regiments von Veränderung dieser Auffassung bewirkt haben, feine Kenntniß haben richten nach Erzerum, daß die Ruffen im ganzen Kautasus Non¬
Petersburg , 16 . August . In lezter Zeit gelangen Nach¬

hier gleichfalls nach Potsdam gefahren .
Der Kaiser und dieKaiserin find nebst Gefolge heute Abend ist uns nichts bekannt, sondern nur von höchst widerspruchsvollen und in Erzerum ist, wie dem "Standard " von dort gemeldet wird, die

fonnte . Von beruhigenden Nachrichten über das Schidsal Emin' s " tingente irregulärer Reiterei organisiren . Eine bedeutende Aufregung
10 Uhr 55 Min . nach Bayreuth abgereift .

Kaiser Wilhelm foll vom Kaiser Franz Josef zum General den Berzicht auf die Expedition zu bewirken. Nicht politische", wie Muselmänner prophezeien , daß die Ruffen unlängst in Erzerum
verdächtigen Aeußerungen , welche allem Anscheine nach bezwecken , Folge davon und die wildesten Gerüchte finden Verbreitung . Chriften .

derInfanterie der österreichisch-ungarischen Armee ernannt worden fein. sondern wirthschaftliche Zwede hat dieselbe seben den philanthropischen, einziehen werden. Seltsamerweise aber haben die Christen am meistenKaiser Wilhelm soll, wie man sich hier erzählt , der Ver - nämlich für das deutsche Kolonialgebiet in Oftafrita , wenn möglich , Furcht .faffer sein des herzlichen Begrüßungsartikels , den, der Reichs- Handelsbeziehungen zu der Aequatorialproving anzuknüpfen; darinanzeiger" bei der Ankunft des österreichischen Kaisers veröffentlichte . würde kein Eingriff in die englische Interessensphäre liegen . Daß Mutter Natalie mit ihrem Sohn , dem König Alexander, soll nach
Petersburg , 16 . Aug . Die Zusammenkunft der Königin¬

Die N. A. 3tg ." schreibt an erster Stelle : Es find Tage die Expedition die Gefahr eines solchen Unternehmens allein zu der „Nowoje Wremja " auf dem Gut der Fürstin Muruffii , Denucenifestlicher Weihe, auf welche die deutsche Reichshauptstadt zurüdblidt , tragen hat, ist niemals bestritten worden. Daß Herr Peters mit bei Kischeneff, im Laufe dieses Monats stattfinden. Der Kriegs¬nachdem der erlauchte Gast unseres Herrscherhauses, Kaiser Franz seinen schwachen Kräften tönnte Eroberungen machen wollen, ist im minister befahl, in Kowno ein zweites Getreidemagazin ersten RangesJosef , wieder aus unseren Mauern geschieden ist. Diese Tage werden Erast nicht anzunehmen .den Herzen des gesammten deutschen Bolles unvergeßlich bleiben . Jas anzulegen .
- Die hiesige ostafritanische Mission hat in Bagamoyo eintieffte Junere des Herzens mußten ja alle die Worte dringen, womit Lazareth mit den Schwestern Auguste Hußer und Antonie Bäumler , gestimmt , daß die Königin Natalie den König Alexander unter ge¬

Belgrad , 16. Aug . Es verlautet , König Milan habe zu¬
der erhabene Monarch des verbündeten Nachbarreiches des Gefühlen in Zanzibar noch zwei Schwestern aus dem Clementinenhause in wiffen Bedingungen mehrere Male jährlich in dem hießigen PalaisAusdruckgab, welche ihn gegen den innig befreundeten Kaiser Wilhelm Hannover, die Berlin am 9. Juli verließen , am 12. von Marseille befuche und sich einige Zeit daselbst aufhalte.
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und gegen das gesammte deutsche Volt , Defterreich -Ungarn ' s treuen abfuhren und , wie der Evangelisch - Kirchliche Anzeiger nunmehr meldet ,Bundesgenossen , beseelen. Treue um Treue ! das wird die am 31. Juli in Zanzibar anfamen ; fie heißen Augufte Thilecke und lichen Bericht zufolge, in neuerer Zeit die deutschen kaufmännischen
Newyork , 14 . Aug . Ja Guatemala haben sich , einem amt¬

Empfindung sein, mit welcher Kaiser Franz Josef wieder in seine Katharina Bäumler und wurden am 9. Juli durch Hofprediger Unternehmungen in bemerkenswertherWeise vermehrt und an Um¬Staaten zu den heimischen Pflichten seines Herrscheramteszurüdkehrt. Bayer abgeordnet. Beide Schwestern sind in dem gemeinschaftlichen fang und Bedeutung gewonnen. Jüngere Kräfte haben sich selbst¬Und auch dort wird, wie bei dem Herrscher, so bei den Völkern , die Lazareth thätig, welches während der Blockadezeit für die Marine ständig gemacht, sei es mit eigenen Kapitalien, sei es unter Hinzu¬Erinnerung unauslöschlich bleiben an die erneuten Beweise der herz- und die Wißmanntruppen eingerichtet . Die Mission hat das Haus tritt guatemalanischer Kapitalisten neue deutsche Firmen gründend,lichsten Freundschaft und Verbrüderung, welche in Berlin ausgetauscht gemiethet und die Oberin Gräfin Aft. Blücher dorthin gesandt. Von mit der natürlichen Neigung zur ferneren Belebung der Handelsbe¬find. Dieffeits und jenseits aber werden die Millionen mit dant- hier aus wurde eine ganze Einrichtung für 18 Betten , Haus- und ziehungen mit Deutschland.barem Sinne jede Mehrung und Feftigung der Friedensbürgschaften Bettwäsche , Bettstellen, Eßgeschirr, Kücheneinrichtung, Apotheke,hinnehmen, die , wie die Worte des Kaisers Franz Josef lauten , zum Verbandstoffe 2c. hinausgesandt .Heil und Segen gereichen follen den verbündeten Staaten und Völkern ,
sowie dem gesammten Europa .

HNach der Voff. 3tg ." plant der Wiener Gemeinderath eineglänzende Dankestundgebung an die Berliner Stadtbehörden für denherzlichen Empfang des Kaisers Franz Josef seitens der Berliner
Bevölkerung.

Marin e .

D

Röla , 14. Aug. Wie die „ Köln . 3tg . " meldet , schlug der § Wilhelmshaven , 17. August . Die Brieffendungen 2c . für S . M.russische Botschafter in Konstantinopel vor , die Wiederherstellung der Kreuzerkorvette „ Olga “ sind bis zum 23. d. Mts . nach GibraltarOrdnung auf Kreta durch gemeinsame Thätigkeit des Generalgouver- aus Berlin am 23. d. Abends via Madrid
letzte Post

weurs und der Konsule zu veranlassen; der Vorschlag finde weder Torpedobootsflottille haben heute Morgen Schillig-Rhede verlassen und sind in

vom 24 . d . ab bis auf Weite¬
res nach Plymouth (England ) zu dirigiren .

bei der Pforte , noch bei den Mächten Gegenliebe . Vier türkische See gegangen. Der Transportdampfer Eider" hat

Die Manöverflotte , sowie die

Der Transportdampfer „ Eider " hat heute Morgen den hiest¬
- Vom Kaiser -Bankett im Weißen Saale wird in der Rhein. verzüglich .

Kriegsschiffe find nach Kreta geschickt , sechs weitere folgen un - gen Hafen verlassen und ist nach Kiel in See gegangen. S . M. Aviso

Westf. 3tg . " nachträglich noch folgender Zwischenfall berichtet : „ Nach
" Bieten “ ist gestern Nachmittag zur Empfangnahme der Post für die Manöver¬

Aufhebung der Tafel schritt Fürst Bismard geradeswegs auf den hier eingetroffen .
Bayreuth , 16. Juli . Der Prinz-Regent ist webft Gefolge flotteauf hiesiger Rhede eingetroffen und spät Abends wieder nach der Außen¬

jade gedampft . Korv . - Kapt . von Eichstedt hat sich mit einmonatlichem Urlaub
Grafen Waldersee zu, begrüßte ihn faft demonstrativ herzlich und nach Neu -Ruppin begeben . Lieut . z. S . Merten hat einen 45tägigen Urlaub
unterhielt sich längere Zeit sehr freundschaftlichmit ihm ; er wollte auf der Reise nach Ischl heute Morgen 812 Uhr hier durchpassirt.

Regensburg , 16. Aug. Der Kaiser von Desterreich ist nach Bad Wildungen angetreten.
offenbar befunden, daß er mit den offiziöfen Treibereien gegen den Von dem zahlreich versammelten Publikum wurde der Kaiser mit Reichsmarineamtes find folgende Firmen von allen Lieferungen für

Wilhelmshaven , 17 . Auguft . Nach einer Bekanntmachung des
Chef des Generalstabes nichts zu thun habe. Der Vorgang fann lebhaften Hochrufen begrüßt.fich, so wird berichtet, zugetragen haben, ohne daß etwas Auffälliges die Marine ausgeschlossen worden : Eduard Lax u . Co. in Hamburg
darin zu finden wäre . Fürst Bismard hat als höflicher Mann selbst selbst ist auf den 20. d. M. , Nachmittags 4 Uhr, festgesetzt.

Straßburg , 16. Aug. Die Ankunft des Kaiserpaares hier - und Minden , Rudolf Warmbold in Bremen und Guftab Beling in
verständlich auch dem Grafen Waldersee gegenüber die Pflichten der

Bremen .

Höflichkeit erfüllt . Mez , 15 . Aug. Heute erfolgte durch die hiesigen Vereine die

- Der Erbprinz von Hohenlohe -Langenburg , deffen Vermählung und 18. August 1870 . Abends fand eine Gebeatfeier in der Schlucht
Schmückung der Kriegergräber auf den Schlachtfeldern vom 14. , 16 .

mit der Prinzessin Vittoria von Wales sowohl von der Königin von von Gravelotte statt, bei welcher Bürgermeister Halm von hier eineEngland, als auch von unserem Kaiser genehmigt sein soll, ist im ergreifende Gedächtnißrede hielt.September 1863 geboren und Dragoner -Lieutenant in der preußischenArmee; er ist der einzige Sohn des Prinzen Hohenlohe - Langenburg ,
und seine Mutter ist eine Tochter des verstorbenen Prinzen von

Kiel , 16. Auguft . Die deutsche Flotte und ihre Besagung er¬
Leiningen, so daß er doppelt mit dem englischen Königshause ver- Ausbrüden von dem außerordentlichen Eindruce, den Kaiser Franz der, welde bas treffliche Aussehen der Schiffe und die Haltung der

Wien , 16. Aug. Berichte aus Berlin sprechen in begeisterten freute sich der lebhaftesten Anerkennung und Sympathie der Englän¬
wandt ist durch die Herzogin von Kent. Er ist auch ein Vetter Josef , sowie jene Herren des Gefolges, welche die Auszeichnung ge- Mannschaft bewundern. Den Engländern fiel dabei die Jugend unsunserer Kaiserin . Die Familie Hohenlohe-Langenburg ist nicht sehr noffen, mit Kaiser Wilhelm persönlich zu verfehren , nicht bloß von ferer Matrosen , sowie ihre vortreffliche Disziplin auf, u. A. auchreich, der Prinz befizt aber große Güter in Württemberg und der Gastfreundschaft und dem herzlichen Verkehre, sondern auch von der Umstand, daß die meisten von ihnen englisch sprechen und weißeSadlen Roburg- Gotha ; sein Hauptwohnsiz ist Schloß Langesburg der geistigen Klarheit und Ruhe, sowie von der Reife seines Urtheils Handschuhe tragen . Bei dem Banket, welches der kommandirendein Württemberg. Regel empfangen haben . Auf die persönlichen Momente , die in den Tagen englische Admiral Commerell den deutschen Gästen gab , sprach er

Ausland .

Stiel , 16 . Aug . Se . Königl . Hoheit Prinz Heinrich traf mit
Gemahlin heute hier ein .

Müller trafen gestern Abend 16 bayrische Edelknaben hier ein, um
§ Kiel , 16. Aug. Unter Führung des Hauptmanns Baron v .

die Marine - Anlagen und die Arbeiten am Nordostsee - Kanal und
Befestigungswerte in Augenschein zu nehmen .

Der in der Regel gut unterrichtete Petersburger Korrespon- der jüngsten Begegnung hervorgetreten, wird hier großes Gewicht seine Freude darüber aus , ein deutsches Geschwader auf seinem Anter¬dent des Kopenhagener Blattes „Politiken" schreibt, daß die ruffische gelegt ; fachlich war ohnehin Alles längst geordnet. Nun ist auch grund zu sehen und die deutschen Offiziere zu Gafte zu haben. ErKaiserfamilie am 23. d. M. von Kronstadt absegeln wird; man bie persönliche Freundschaft und Jatimität wieder etablirt, inuiger hoffe, deutsche Kriegsschiffe würden in Zukunft recht oft in englischenglaubt, daß die dänische Königsyacht „Dannebrog " die „Dershawa " als sie je zuvor zwischen Habsburg und Hohenzollern bestanden hat. Gewässern Anker werfen und die Bekanntschaft und Freundschaft mitauf offener See treffen und die Kaiserin und die jüngeren faiserlichen
Kinder aufnehmen wird, während der Kaiser und der Großfüist - Regierung habe sich endgiltig für die Einführung des Repetirgewehres Bedauern darüber auszudrücken , daß die deutsche Flotte bei ihrer

Brüssel , 16. Aug. Der Etoile belge meldet , die belgische den englischen Kameraden erneuern . Er tönnte nicht umhin , ſein
Thronfolger die Reise nach Stettin und Potsdam fortsetzen . Eine (belgisches Modell 89) entschlossen.größere Abtheilung der Petersburger politischen Geheimpolizei ist schon

Ankunft von den vielen privaten Fahrzeugen aller Gattungen in so
nach Stettin und Potsdam abgegangen und hat sich zur Verfügung die vollständige Ruhe der Pariser , welche die schimpfliche Verurthei wäre. Dies gewährte ihm jeboch die Gelegenheit, den deutschen

Paris , 15. Aug. Kennzeichnend für den gestrigen Tag ist unziemlicher und gefährlicher Nähe umschwärmt und belästigt worden
des russischen Polizeichefs in Berlin gestellt. Die Kaiferbegegnung lung des Mannes, der einst bei der fleinsten Gelegenheit die ganze Offizieren seine rückhaltlose Anerkennung zu zollen , wie geschicktfindet in Potsdam statt. Man glaubt, daß der Zar keinen Besuch Stadt in Aufregung verseßte, mit vollendeter Gleichgiltigkeit hin- und tüchtig sie die in erwähnter Weise erschwerte und gefährdetein Berlin abstatten wird, aber daß der Großfürst-Thronfolger auf nahmen. Selbst der Zeitungsverkauf war nicht übertrieben lebhaft, Einfahrt ohne Unglück ermöglicht hätten . Er hat dem Schauspieleinen Tag von Potsdam nach Berlin kommen werde. das Abend und Nachtleben ganz wie gewöhnlich . Dieses Ergebniß mit großer Besorgniß zugeschaut , da ihm bei der Verwegenheit , mitAeläßlich des heutigen Gebenttages der Schlacht bei Mars - ist fast schlimmer als die Verurtheilung durch das Senatsgericht , da welcher die vielen Fahrzeuge die Linie der deutschen Flotte durch¬la-Tour gab das Offizierkorps des 1. Garde-Dragoner -Regiments es zu beweisen scheint, daß Boulangers Name den Zauber auf die treuzten, ein Unfall unvermeidlich erschien. Daß ein solcher verhütetKönigin von England ein Frühstück. Als Gäste waren anwesead Waffen verloren, und zwar weniger infolge des Urtheils, das viel blieb, ist einzig und allein der vorzüglichen Leitung der deutschenber Kaiser, Prinz Albrecht, Staatssekretär Graf Herbert Bismarck, fach betrittelt wird, als durch die vorher begangenen Fehler, durch Schiffe zu verbauten und der tabellosen Disziplin, mit welcher dieRegierungspräsident Graf Wilhelm Bismard und die Mitglieder der die moralische Bloßstellung und durch die allgemeine Ueberfättigung. verschiedenen Manöver von der Mannschaft ausgeführt worden.englischen Botschaft. Prinz Albrecht, als ältester Offizier des Re- Auch in der Provinz rief das Urtheil teinerlei Aufregung hervor. Deutscherseits erwiderte Lize-Admiral v. Kall mit großer Bescheiden¬



heit: „Er nähme zwar für sich und seine Offiziere das Lob von Lebensfreude hat hier geendet . Noch immer wechseln die Bilder Walle verurfachten Zeitverlust aufgehoben werden mußte, auf einigen
solcher Seite gern an, tönne aber nicht vergeffen, daß die deutschen auf der Wahlstatt , der Abend waht heran, ganze Bataillone und Unterwegsstationen wieder Aufenthalt gewähren. Die betheiligten
Offiziere Alles, was fte gelernt hätten, dem Vorbilde Englands ver- zerstreute Abtheilungen kommen zurüd , auf dem Schlachtfelde wird Verwaltungen, behielten sich die Regelung dieser Angelegenheit vor,
dankten und in diesem Bewußtsein stets danach streben würden , den bivouafirt , einzelne in der Nähe liegende Dörfer und Geböfte stehen werden die bezüglichen Vorschläge einander mittheilen , und es wird
englischen Kameraden Entgegenkommen und Freundschaft zu beweisen." noch in Flammen, da noch einmal belebt sich das Schlachtfelb, zur endgültigen Erledigung derfelben zu einer besonderen Konferenz
Auch der Prinz von Wales hat sich bei der Besichtigung des deut- iubelnde Zurufe und Hurrah' s ertönen ja ein Hurrah aus der von der Königl . Eisenbahn-Direktion zu Hannover eingeladen werden ."
schen Geschwaders über dasselbe sehr anerkennend zu dem bersammel - heißen trockenen Kehle der von Blut und Schweiß starrenden Ber¬
ten Offiziertorps geäußert . wundeten , als Moltke mit der Siegesbotschaft fommt und gleich

Seemannes

n

Aus der Umgegend und der Provinz .
London , 15. Aug. Dem Admiral Sir George Tryon , welcher darauf Kaiser Wilhelm mit seinem Stabe heran naht . Und wer Jever , 14. Aug . Für den 6. Verbands -Feuerwehrtag der am

bei den vorjährigen Flottenübungen als Befehlshaber des Angriffe- es gesehen, wie Kaiser Wilhelm tief ernst , ergriffen vor Rührung 25. d. M. hier abgehalten wird , ist folgendeFeftordnung beschloffen:geschwaders bewies, daß das meerumfloffene England sehr wohl den über das Todesfeld reitet, wie die schon in halber Todesschauer er- Empfang der Gäste bei Ankunft der Züge und Begrüßungsschoppen.Angriffen und Landungsversuchen einer feindlichen Marine ausgefeßt starrten Schwerverwundeten sich ftüßen, aufrichten, und im Strahl 11 Uhr : Delegirten Versammlung im Festlokale (Conzerthaus ).
ist, ist diesmal die ungleich schwerere Aufgabe zugefallen , die lang der Freude ibre bleichen blutenden Gesichter erleuchten , wie seine 1 Uhr : Festeffen dafelbft ( Tischfarte 1,50 ohne Weinzwang ) .
gestreckte Käfte Großbritanniens mit seiner Flottenabtheilung zu Krieger auf ihn zustürzen und immer wieder „Hurrah' s " über das 3 Uhr : Antreten der sämmtlichen Verbandsfeuerwehren und der Gäste ,schützen. Jede Stunde kann von der Admiralität die Kriegserklärung Leichenfeld erschallen wer dies gesehen, der hat einen großen Abmarsch zum Uebungsplas . Manöver der freiwilligen Turner .ergehen . Die in Queenstown liegenden Schiffe des Angreifers , des Augenblick, einen großen Tag erlebt , ein Stüd unvergeßlicher deut Feuerwehr Jever . - 3/2 Uhr : Feftzug durch die HauptstraßenBizeadmirals Baird , suchen sich durch Farbe und sonstige Ver- fcher Geschichte und deutschen Ruhmes . Aehulich wie bei Mars der Stadt nach dem Schüßenhofe ; daselbst großes Konzert , ausgemummung untenntlich zu machen , obwohl es namentlich den großen la Tour ging es zwei Tage später, am 18. August bei Gravelotte führt von der ganzen Kapelle des II . Seebataillons zu Wilhelms¬Panzerfahrzeugen wohl schwerlich gelingen möchte, das Auge eines her . Bei Mars la Tour verloren die Deutschen 715 Offiziere, haven . Eintrittsgeld für Nichtmitglieder 30 Pfg . - 62 Uhr :Sir George Tryon ' s Hauptmacht liegt noch 14 117 Mann und vermißt 5 Offiziere , 962 Mann , oder 22,35 Rüdmarsch zum Festlokal ; daselbst Commers und von 8 Uhr an Ball .immer in Milford Haven . Ja Liverpool hat es befremdet , daß Sir Proz . der Gefechtsstärke , und zwar Infanterie 25,16 Proz ., Ka¬
George bisher noch teine Schiffe zum Schuße des Mersey abgeschickt vallerie 11,95 Proz ., Artillerie 14,93 Proz . Im Besonderen Schüßenfeft in hergebrachter Weise seinen Anfang genommen . Der

Wittmund , 16. Aug. Am gestrigen Tage hat hier das hiesige
hat . Die Käftenwache ist freilich fortwährend auf dem Auslug , die Infanterie -Regiment Nr . 11 : 40,99 Proz ., 16 : 68,08 Proz ., schöne geräumige Schüßenplaß ist mit Buden , Carouffels 2c. wohlEinfahrt zum Hafen ist durch Minen geschüßt und die Forts find 52 : 52,03 Broz . ; Kürafft ere Nr . 7 : 37,4 Pioz ., Ulanen Nr . befeßt und zeigt das rege Leben und Treiben auf demselb n, daßtampfbereit . Liverpool fiel betauntlich im vorigen Jahre in die Hände 16 : 34,8 Proz . , Husaren Nr . 3 : 30,77 Broz . ; die Franzosen hierorts die Schüßenfeste noch gera gesehene Volksfeste sind . Nach¬
des Feindes . 744 Offiziere , 10743 Mann und vermißt 93 Offiziere , 5359 bem heute Morgen um 8 Uhr die Schüßen fast vollzäilig zum BlazeEdison ' s neueste Erfindung ist ein lentbarer elektrischer Mans ober 13,09 Proz . der Gefechtsstärke . Bei Gravelotte ver - marschirt waren , fand dort alsbald das Königsschießen statt . HerrTorpedo , den er im Verein mit Scott Sims entworfen hat . Der loren die Deutschen 901 Offiziere , 18 738 Mann , 493 Mans Gastwirth Eute Dierten gab den besten Schuß ab und wurde infolgeTorpedo unterscheidet sich von dem Whitehead' schen in folgenden vermißt , oder 9,51 Proz . der Gefechtsflärte , und zwar Infanterie deffes zum diesjährigen Schüßenfönig proflamirt .
Hauptpunkten . Er wird , gleich dem Brennau' schen , von der Ab- 10,96 Proz . , Kavallerie 0,66 Proz ., Artillerie 5,54 Proz . , Jas * Varel . 16 . August . ( Vermehrung der Viehmärkte . Kaiser
sendungsstelle aus mittelst elektrischer Leitungen und eines im Mittel - fanterie der Garde 30 Broz .; die Franzosen 484 Offiziere , 7369 Friedrich -Denkmal . Befizzwechsel.) Von Seiten einiger Stadt¬
theile angeordneten Elektromotors getrieben , welcher eine Schraube Mann , vermißt 111 Offiziere , 4309 Mann , oder 9,48 Proz . rathsmitglieder wird beim Stadtmagiftrat der Antrag auf Ansehung
dreht . Außerdem wird er mit Hilfe der Drähte gesteuert . Um dies ** Wilhelmshaven , 17. Auguft . An der gestern Abend abge - von 3 neuen Viehmärkten eingebracht werden . Hiefige Bürger
zu ermöglichen , hängt der Torpedo in einer Tiefe von etwa einem haltenen Sigung des Bürgervorsteher -Kollegiums nahmen Theil die beabsichtigen , hierselbst ein Kaiser Friedrich -Denkmal , ähnlich demMeter unter einem bootförmigen , mit Kort angefüllten Schwimmer , Herren : Schiff , Frankforth , Garlichs , Jeß , Schindler , Tapken , zu Edewecht , errichten zu lassen . Das dem Justizrath Fels zu
welcher so weit aus dem Waffer ragt , daß man daran die Richtung Thaden und Transchel . Nach Eröffnung der Sigung gelangten die Leipzig gehörige Grundstück an der Mühlenstraße ist für den Preisder Waffe erkennen und danach steuern kann . Der vordere Ver Protokolle über die Reviston der Kämmerei - und Sparkasse bom 19 000 Mart an Herrn Schneider , Mitinhaber der Firmabindungsbalken zwischen Torpedo und Schwimmer ist schräg ange- aus den Monaten Juni und Juli zur Vorlesung . Mit Bezug auf Schneider und Eckstein, übergegangen . ( G. )
ordnet , sodaß das Ganze untertaucht , wenn sich ihm ein Hinderniß die hierin gerügten Mängel beschloß die Versammlung , dem Ma Oldenburg , 15 . Aug . Ueber die Ankunft des Großherzogs
in den Weg stellt , und dahinter gleich wieder auftaucht. Das Tor giftrat zu empfehlen, dafür zu sorgen , 1) daß die Unterschrift des in Birkenfelde wird der M. 8. " gemeldet : Der Großherzog von
pedo birgt 125 bis 250 Kilogr . Dynamit und die Drahtleitungen Kontroleurs regelmäßig in das Buch eingetragen werde und daß Oldenburg , der gestern Abend in Begleitung des Justizministers
haben eine Länge von 1500 bis 3000 Meter . Erprobt ist der der Gehülfe des Kämmerers nach jeder Einlage diese Unterschrift Flohr , des Geheimen Ministerraths Römer und anderer in Rüdes =
Torpedo nicht. Er soll hauptsächlich bei der Vertheidigung der Häfen einholen möge , 2 ) daß fermer die Protokolle die nöthigen 2 Unter beim eintraf , dort übernachtete , heute Vormittag das Niederwald¬wirten . schriften tragen und endlich 3) daß die Vergleiche des Kassenbuchs Dental besuchte und am Mittag weiter reifte , traf am Nachmittag

- Die dänische Marine wird in diefen Tagen bei Kopenhagen mit dem Hauptbuch regelmäßig stattfinden bezw. die fehlenden nach vier ein, um unter dem Jubel der Bevölkerung seinen Einzug in
größere Manöver abhalten , die von militärisch so intimer Natur find , geholt werden . Der zu den Revisionen bestellte Bürgervorsteher die Hauptstadt feines Fürstenthums zu halten . Sämmtliche Schalen
daß selbst den in Dänemark weilenden fremden Offizieren die per- Herr Schindler betont hierbei , daß die Kaffenführung seitens des und Vereine bildeten Spalier . Der Großherzog nimmt hier einen
fönliche Theilnahme verweigert werden wird . Die Marine wird ge- Kämmerers eine so vorzügliche sei, daß er troß der sorgfältigsten 10tägigen Aufenthalt und macht Rundreisen durch das Fürstenthum ;
meinschaftlich mit Landtruppen manöveriren und zwar nach einem Revision nicht ben geringsten Tadel finde . Die Revisionen feien morgen wird derselbe den Bischof Korum -Trier empfangen .
gemeinsamen ftrategischen Plan , der sich in bestimmten defensives äußerst anstrengend , ihm fehle die nöthige Zeit hierzu , und er bitte , § Oldenburg , 16. Aug . Heute Nachmittag stürzte ein Schorn¬
Grenzen hält . Den Kerapunkt der Uebungen bilden Geschüßversuche , ihn deshalb von dem Amte eines Revisors zu entbinden. Der steinfegergehülfe von dem Schornstein eines Hauses im Dobbenviertel.
bei welchen vorzugsweise die beiden Kriegsschiffe Rolf Krate " und Ausbau der prußischen Grenzstraße zwischen Markt - und Im Fallen tam er mit den Füßen gegen ein Seil . Dasselbe schlang
" Peder Stram in Thätigkeit gefegt werden sollen . Börsenstraße wurde nach kurzer Debatte genehmigt . Beim Titel sich bei der Bewegung um das rechte Bein des Fallenden und zog

XIII , (unvorhergesehene Ausgaben ) ift eine Etatsüber sich so fest an , daß der weitere Sturz des Mannes dadurch verhin
schreitung von 1832 Mr. durch die Kosten für Ausschmückung dert wurde. Nun zog derselbe mit den Händen das Seil an fich,

** Wilhelmshaven, 17. Auguft. Gefter am 16. Auguſt felbst, sowie durch solchefür Wasserleitungund Weideführung entstanden. hochgewunden . Oben verlor der so wunderbar Gerettete das Be
der Stadt anläßlich der zweimaligen Anwesenheit des Kaisers hier- flammerte sich fest und wurde von untenftehenden Personen wieder

waren 19 Jahre feit der mörderischen Entscheidungsschlacht von Die Bersammlung genehmigte die Mehrausgabe . - Nachträglich wußtsein, hat jedoch sonst keinen Schaden genommen und konnte baldMars la Tour verflossen . Viele unserer Landsleute haben dort ihr wurde noch davon Mittheilung gemacht, daß Herr Bürgermeister die unterbrochene Arbeit wieder aufnehmen.Leben gelaffen, fast das ganze oldenburgische Regiment wurde auf- Detten vom 1. Juli ab zu einer 8wöchentlichen militärischenUebung der Obst- und Gartenbauverein eine Gartenausstellung veranstalten.gerieben. Von einem glücklich aus der Schlacht Heimgekehrten nach Oldenburg einberufen fei. - Weiter wurde erwähnt , daß Herrerhält die Weser Zeitung " gestern am 19jährigen Gedenktage einen Oldenburg , 17. Aug. Die Durchschnitte der höchsten Tages¬
Schlachtbericht, demwir Folgendes entnehmen : Lange schon war das In - Pastor Jahas beantragt habe, eine Pumpe zur Trockenhaltung der preise der Fourage, mit einem Aufschlag von 5 vom Hundert, in
fanteriefeuer eröffnet und ganze Linien von Schüzes dahingestreckt, mächtigte Herrn Jeß, in Gemeinschaftmit dem Magiftrat für Angaben betragen für Hafer, guten, 8 Mt. 49 Pf., für Heu 3 Mt.

Gräber auf dem Friedhofe anzuschaffen . Die Versammlung bevoll der Stadt Oldenburg im Monat Juli d. J . à Centner zu 50 kg
aber noch immer war beim Feinde teine Lücke zu entdecken .
Mit banger Sorge schauen die Truppenführer der Infanterie nach schaffung einer geeigneten Pumpe Sorge zu tragen, und bewilligte 67 Pfg ., für Stroh 3 Mt. 36. Pfg . Dabei wird bemerkt, daß die
ihrem so bewährten Kampfesgenossen : der Artillerie ,

such die Mittel zur Errichtung eines Stacheldraht -Baunes an der angegebenen Durchschnitte maßgebend stud für die Vergütung der imfie wollen
mit Ungestüm weiter heran an den Feind, aber ohne Deckung durch Sübseite des Friedhofes. Gegen den Ankauf einer Goldwage für Bezirk des Großherzogthums Oldenburg im Monat August d. I.
die weittragenden Geschüße würde die Infanterie aufgerieben werben. Die Kämmeret, sowie gegen Anlage von Rinnstein Käften in der verabreichten Fourage.
Wieber schlagen einige Granaten in die Reihen, trichterförmig über- rhoben. Der Herr Vorsitzende theilte noch mit, daß die Sielacht oon Edwarderhörne belegene Landstelle des Herrn H. A. Eilers zu

Viktoria- und Ostfriesenstraße wurden feine Einwendungen Edwarden , 16 . Auguft . Die zu Gioßwürden in der Nähe

wirft das sprengende Geschoß die Zunächststehenden mit Erde und
Laub, fünf oder sechs Mann liegen am Boden todt ober verwundet, das frühere Kopperhörner Tief der Stadt überlaffen wolle, wovon Bumpe, 21,6428 Hektar groß, ist nach dem „Gemeinnüßigen" imLaub, fünf oder sechs Mann liegen am Boden tobt oder verwundet,
doch einige der Mannschaften , welche von dem gewaltigen Luftbrud die Versammlung Kenntniß nahm. Schließlich wurden einige Vor- 4. Verkaufstermine am 10. ds. Mts . an den Vorschuß und

zur Erde geschleudert wurden, erheben sich unversehrt, schütteln die schläge des Direktors des Sparkaffen -Kuratoriums bekannt gegeben, Credit-Verein, e. G. , in Varel für die Summe von 45 000 mt .

Erde ab und das von Schrecken und Todesahnung gebleichte Ge- die dahin gingen 1) die Zahl der Mitglieder des Kuratoriums von verkauft.
ficht versucht ein Lächeln 4 auf 7 zu erhöhen und 2 ) zwei Sachverständige zu wählen zur

doch Vorwärts" heißt es, er hat Abschäzung von Grundstücken , die seitens der Kaffe beliehen werden Ort zu beherbergen . Die Frau eines hiesigen Arbeiters versuchte
Osternburg , 14 . Auguft . Eine wahre Megäre scheint unser

faum Zeit, den lezten Gruß der todeswunden Kameraden entgegen follen. Die Angelegenheit stieß auf mancherlei Bedenken und wurde am SonnabendAbend ihren etwas schwächlichen Mann, mit demzu nehmen ; „ meine arme Mutter " beben die blassen Lippen ,
ein anderer Leichtverwundeter bleibt bei ihm zurück und weiter geht vorläufig vertagt. Der öffentlichen Sigung folgte eine geheime . ste in Streit gerathen war , zu erhängen . Auf das Geschrei der

* Wilhelmshaven , 17. August. Wie bereits mitgetheilt, wird Kinder eilten einige Nachbarn herbei , welche den schon faft Bewußtdoch jest zittert der Erdboden , einige Batterien .
raffela heran, mit „Hurrah" werden sie empfangen , fie hielten morgen im Saale der Burg Hohenzollern" zu Gunsten des Aus- losca aus seiner Lage befreitem.
bereits drüben seitwärts auf der Anhöhe im heißen Geschüßtampfe , bauek der Gewerbeschule ein großes Vokal- und Jaftrumental Konzert Stelle, um den Thatbestand aufzunehmen.
die Mannschaften und Pferde mit Staub und Schweiß bebedt , ftattfinden. Nach demselben werden charakteristische Tänze aufgeführt, Hannover , 15. Auguft . Das hiesige „Tageblatt " ist für den
viele mit zerriffesen Uniformen und einige Leichtverwundete mit den Schluß bildet ein Ball. Die Nothwendigkeit der Gewerbe - und Preis von 3 Millionen Mart aus dem Besize des Herra Schlüter
blutbefleckten Bandages, an der Tete ein riesiger Batteriechef, hoch. Fortbildungs -Schulen ist an dieser Stelle schon wiederholt betont in dem einer Aktiengesellschaft übergegangen. Dagegen ist ein vor
aufgerichtet im Sattel , mit dem Säbel den Mannschaften die Rich. worden. Ist man aber von der Nothwendigkeit solcher Schulen 5 Jahren mit großer Reklame begonnenes Zeitungs -Unternehmen
tung zeigend; die ersten Batterien haben die leichte Anhöhe im überzeugt, so übernimmt man auch die moralische Verpflichtung, zu vor 14 Tagen ohne Sang und Klang zu Grabe getragen worden.
Galopp erreicht . Von den feindlichen Pofitionen aus hat man das ihrer Unterſtügung beizutragen und dazu bietet sich hier in der Mit dem damals gegründeten „ General Anzeiger für Hannover und
Avanciren unserer Artillerie bemerkt, die Granaten kommen immer morgen abzuhaltenden Veranstaltung die beste Gelegenheit. Wer Linden gedachte ein gewiffer Brodert dem hiesigen Tageblatt Kor.
zahlreicher mit ihrem unheilverkündenden Zischen. Batterie das Nügliche mit dem Angenehmen verbinden will , der gehe morgen turrenz zu bieten , verfuhr das Blatt aber durch ungeschickte Leitung
halt prost ab, Feuer !" - und Blig und Krach, Schuß auf nach der Burg. derart , daß es bald ganz ohne Ruf war und troß eines großen
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Im Oktober wird

Die Polizei war alsbald zur

Schuß entfenden die Geschüße ihre Todesboten , noch halten sie im * Wilhelmshaven , 17. Auguft. Die Kapelle der Kaiserl. II Abonnementsschwindels - in den Beitungs-Katalogen 6000 Grem
vollen Feuer, aber unaushaltsam sausen die Granaten Tod und Matrosendivision wird morgen Nachmittag zum ersten Mal nach plare, während die Auflage schließlich nur wenige Hundert betrug
Verderben in die feindlichen Massen, das Feuer der französischen ihrer Rückkehr aus England wieder im Bart konzertiren und zwar zuletzt auch nur wenige Inferate zu bringen vermochte. Mas
Artillerie wird schwächer , man steht die Tirailleure massenhaft ihre unter persönlicher Leitung des Kaiserl. MusikdirigentenHr . F. Wöhlbier , spricht davon, daß diesem Blatte demnächst auf demselben Wege noch
bisher gedeckten Pofitionen verlassen ; wiederum bröhnt die Erde , Wilhelmshaven , 17. August. Den amtlichen Protokollen über ein anderes hiesiges Blatt das auch im Zeitungs -Katalog mit

im scharfen Trabe naht Kavallerie, zwei Dragoner -Regimenter, ge- die in Jaterlaten abgehaltene internationale Winterfahrplan -Konferenz 3000 Abonnenten verzeichnet steht, in Wirklichkeit aber feine 500
wandte Reiter, fliegen an den donnernden Batterien vorüber burch die für 1889/90 entnehmen wir das Folgende : „Die Großherzogliche befigt folgen wird . Es ist dies die natürliche Folge jener uns
Thalsenkung, immer noch im scharfen Trabe, aber immer noch zu Eisenbahn-Direktion zu Oldenburg beantragte bei den Königlichen feligen Konkurrenzsucht, die nicht sehen kann, daß ein Anderer ein
langfam; da endlich , welcher Jubel für den Reitersmann Eisenbahn-Direktionen zu Hannover und Magdeburg , die mehrfach Geschäft macht und deshalb sofort dazwischen springt, um das Ge¬

Fanfare " !!! Das schöne Signal zur Attacke und wie Gottes verhandelten verbesserten Verbindungen zwischen Wilhelmshaven , schäft an sich zu reißen . Zu diesem Zwecke werden dann Preise ge¬
Born geht es in Tod und Verderben, unaufhaltsam vorwärts durch Emben, Bremen und Berlin über Uelzen, wie solche zulegt in der ftellt, zu denen ein solider Geschäftsmann nicht arbeiten kann. Wit
Freund und Feind, wie eine blaue Fluth wälzt sich die Reiterschaar Konferenz zu Bremen mit Vertretern der Bremer Handelskammer haben ja auch Blätter in der Provinz , die zu Preisea ausgegeben
dem Feinde entgegen , - zum Sieg oder zum schönen Reitertob . eingehender besprochen und seitens Oldenburg angenommen wurden , werden , bei denen der Verleger offenbar zulegen muß .
Das war der Todesritt unserer beiden Garde -Dragoner -Regimenter deren Einführung aber an dem Widerspruch Bremens scheiterte, Osnabrüd , 15. Aug. Gestern Abend wollte hier der Redakteur

von Mars la Tour . Es dauerte kaum eine Viertelstunde, bis die nunmehr zum Winterfahrplan zur Einführung zu bringen. Wenn der Nordwacht" , Herr Emil Fischer aus Bant -Wilhelmshaven in
Regimenter aus dem Feuer zurückkamen und sich wieder sammelten Bremen die vorgeschlagene Verbesserung für unzulänglich erachte , so einer Voltsversammlung über die politischen Parteien Deutschlands
von der fühnen verwegenen Attade , faum die Hälfte der Mann - tönne solches nach Ansicht Oldenburgs nicht Beranlaffung sein, den und Verschiedenes " sprechen ; die Polizeidirektion hatte noch in letter
schaften fand sich nach der Attacke wieder zusammen und doch hatte übrigen Betheiligten diese Verbesserung nicht zu Theil werden zu Stunde auf Grund des § 9 des Sozialistengesezes die Versammlung
dieser Reiter-Choc" seine Wirkung nicht verfehlt auf allen laffes ; dieselbe werde wiederholt und auch in letterer Zeit von den untersagt. Ja und vor dem Versammlungslokale versammeltesich
Punkten weicht der Feind . - Jufanterie-Kolonnen wälzen fich an Vertretern des Hinterlandes der Stadt Bremen beantragt , und es viel Publikum, doch ist die Ruhe nicht gestört worden.
uns vorüber , neue Batterien fliegen vorbei , Ulanen - und Küraffir - stehe zu erwarten , daß Bremen selbst auf die Dauer ablehnend fich
Regimenter folgen , immer weiter verhallt der Douner der Geschüße nicht verhalten , sondern bei der Unmöglichkeit , zunächst Besseres zu
und das Knattern des Gewehrfeuers ist in unserer Umgebung ganz erreichen, das Gebotene ebenfalls annehmen werde . Die Vertreter (Neue Kaiserbüfte von Begas .) Profeffor Reinhold Begas,
verftummt, immer ferner verhalt das Tosen des Kampfes, aber der Eisenbahn-Direktionen zu Magdeburg und Hannover werben den der zur Zeit auf Helgoland Sommerfrische genießt, wurde bekanntlich
das Schlachtfeld mit all' seinen Schrecken , mit den entfeßlichen Antrag in weitere Erwägung ziehen und erklären sich noch Prüfung vom Kaiser furz vor dessen Abreise nach Norwegen eine Sigung
Todesbildern in so mannigfacher Gestalt, mit dem endlosen Jammer der Verhältnisse zur abermaligen Berhandlung darüber bereit. - zum Zweck der Anfertigung einer neuen Büste gewährt. Diese bis
und Elend tritt nun in den Vordergrund . Unendliches Weh er- Die Eröffnung des neuen Centralbahnhofes in Bremen wird auf fest aur als Gypsabguß vorhandene, vollendete Büste wurde als
greift das Herz, wenn das Klagen und Rufen der Verwundeten den Fahrplan der Königl. preußischen Verwaltung ohne Einfluß solche schon vom Kaiser der Königin von England zum Geschen
um Beistand und Hilfe ertönt . Wie mancher Tapfere liegt nun bleiben. Die Oldenburger Direktion wird daher den durch die Ein- gemacht selbstverständlichmit dem Bemerken, daß dieses Provi
ba, schöne jugendkräftige Gestalten - gewiß es ist ein schönes führung ihrer Bersomenzüge in den Centralbahnhof sich ergebenden forium im Laufe der nächsten Zeit durch das in Marmor gearbeitete
det. Hier sterben Helben den Tob fürs theure Baterland, aber ausrugen ab, wo erforderlich, bie llebergangszeit der Büge ver- Raiserportraitswird die Berliner akademische Ausstellung von 1889
Ende, wo die Parze so jäh und rasch den Lebensfaden burchschnet - Beitgewinn auf der eigenen eingleifigen Strede in geeigneter Weise Werk abgelöst würde . Ein zweiter Abguß diefes jüngst geschaffeneg

das unſagbare Weh, welches die Trauerkunde den geliebten Herzen größern , bezw. Bügen, beren Anhalten während des Beſtehens bes schmücken. Die Auffassung dieser Kaiserbüfte unterscheidet dh
daheim verursacht , - wie manches Glück, so manche Hoffnung und provisorischen Bahnhofes in Bremen und durch die Umfuhr über wesentlich von den bisher geschaffenen Büsten des Monarchen ; fle

Vermischte 8 .



kellt den Herrscher , der sich bis jest nach dem Leben nur unbebedten einen Trattat . Die Langsamkeit mancher Lokalzüge ist vielfach

Sauptes modelliren ließ , mit dem Helm der preußischen Garde du Gegenstand ironischer Bemerkungen geworden. Bekannt ist dieAnt¬
Corps dar und giebt so viel von dem Oberkörper wieder, wie jene wort jener Mutter , die auf die Bemerkung des Schaffners , ihr Kind
aus der Hoch-Renaissance stammende berühmte Büste des Nürnberger fönne nicht frei mitfahren , da es über zwölf Jahre alt sei, bemerkte,
Batriziers Imhof in der deutschen Abtheilung des BerlinerMuseums . beim Einsteigen sei es noch unter zehn Jahren gewesen.
Die Brust des Kaisers ist, wie wir der „N. A. 8tg." entnehmen,
von dem Küraß umschloffen , die Schulter bedeckt der militärische |

Mantel mit dem breiten Pelzkragen, in die Falten des Mantels
faßt die hand des Kaisers ; diese Bewegung ist in ihrer einfachen
Ungezwungenheit durchaus natürlich und edel ; die Haltung des
Hauptes ist ein wenig gehoben, der Blick in ruhigem Ernſt auf den
Beschauer gerichtet.

(Die Kapelle des Garde -Küraffter -Regiments ) wird eine
Kunstreise nach Italien machen . Die Kontrakte mit dem Unterneh
ter sollen bereits abgeſchloſſen und auch seitens des letteren die

Raution bereits eingezahlt worden sein .geforderte

Gemeinnütiges .
Giftige von eßbaren Schwämmen zu unterscheiden wenden

Kirchliche Nachrichten .

(9 . n . Trinitatis .)

Evangelische Militärgemeinde .

Gottesdienst um 11 Uhr . Mar . Stat . Pfarrer Goebel .

Katholische Militärgemeinde .

Fest Mariä Himmelfahrt . Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .
Civilgemeinde .

Gottesdienst um 912 Uhr ; Text : Luc . 16 , 1 - 9 .

Der Gottesdienst im Armen - Hause fällt aus .
Jahns , Paftor .

Prebiger Riefer .

Baptistengemeinde .

Sonntag , 18. August . Vormittags 10 Uhr und Nachmittags

4 Uhr Gottesdienst . Nachmittags 2 Uhr Sonntagsschule .
Prediger Hora .

viele folgendes alte Hausmittel an : Man tocht mit den Schwämmen
zugleich eine Zwiebel, welche sich und zugleich auch die Brühe schwarz
färben soll, sobald auch nur ein giftiger Pilz darunter ift. Auch Kirchengemeinde Bant .

soll ein in die fochenden Schwämme geftedter , filberner Löffel sofort Sonntag , 18. Aug. Der Gottesdienst beginnt Borm . 10 Uhr .

durch schwärzliches Aulaufen das Vorhandensein von Giftstoff an = Methodistengemeinde .
zeigen. Wie von ärztlicher Seite mitgetheilt wird, ist diefes
sogenanteHausmittel ebenso trügerisch und falsch, wie so viele andere, Sonntag , den 18. Aug . : Vormittags 10 Uhr und Nachmittags

bie der Aberglaube des Volkes hochschäßt. Das Schwarzwerden der 6 Uhr Gottesdienst. Nachmittags 1/2 Uhr Kindergottesdienst.

(Singerichtet ) wurde am Dienstag früh in Königsberg der Zwiebel und der filbernen Löffel ist absolut tein Beweis für die
Küraffter Johann Lemte auf dem Hofe des Militärarresthauses , nach Schädlichkeit oder Unschädlichkeit der gekochten Schwämme. Wir
dem er durch kriegsgerichtliches Erkenntniß der Kavalleriebivision des wiederholen deshalb nochmals die Mahnung bei deur Genuß von
1. Armeekorps vom 7. Mai 1889 wegen Fahnenflucht, Unterſchla- Schwämmen große Vorsicht zu über.
gung

und versuchten Raubmordes an der unverehelichten Mathilde |

Gradegli in Schöneberg im Kreise Marienburg mit Entfernung aus

ben Heere und mit 15 Jahren Zuchthaus , sowie wegen Ermordung
besKnaben Franz Höldtke unter Berlust der bürgerlichen Ehrenrechte

Tode verurtheilt worden . Die Hinrichtung vollzog der Scharf¬

richter Reindel aus Magdeburg . Schon in voriger Woche ging die
Notiz durch die Zeitungen , daß die Hinrichtung vollzogen sei.

Breslau , 13. Aug . ( Doppelselbstmord . ) Sontag wurden
aus einem in der Nähe der Schwedenschanze belegenen Wasserlo e
die Leichen eines Mannes und einer Frau , die mit Striden asein

ander gebunden waren, gelandet. In den Entfeelten wurden die seit

zum

Literarische s . Apoftolische Gemeinde , Börsenstr . 40 .

Sonntag , 18 . Aug. Abends 6 Uhr Predigt über die kirch¬

Zustände unſerer Zeit . Diedmann , Miffionar .

Angekommene Schiffe .
Im alten Safen .

Die Schulze ' sche Hofbuchhandlung und Hofbuchdruckerei in Olden =
burg erscheint mit den alljährlichen Neuheiten , dem Hof- und Staatshandbuch lichen
des Großherzogthums Oldenburg für 1889 (Preis Mr. 30 Pf ), sowie dem
Adreßbuch der Reſidenzstadt Oldenburg für 1889/90 (Preis 1 Mt. 50 Pf .)
auf dem Büchermarkt . Beide zeichnen sich aus durch große Uebersichtlichkeit
und sehr handliches Format . Dem Adreßbuch ist u . a . ein Verzeichniß der
Sehenswürdigkeiten von Oldenburg, ein solches der Sessions- und Gerichtstage
u. 1. w. beigegeben. Wer viel in Oldenburg zu thun hat, wird das handliche 16. /8. : „ Helene“ , H. Meinerling, von Lanhausen mit Mauerſteinen.
Adreßzbüchelchen gern benutzen. Der billige Preis ermöglicht die Anschaffung
auch dem Unbemittelten.

Jm Verlage der Schulze' schen Hofbuchhandlung (A. Schwartz ) zu
und

Im neuen Hafen :

, ,Marie " , P . Oldhaber , von Glückstadt mit Kartoffeln , Obst u . Gemüse .

bem 7. b . M . bermißten Brauerei - Bächter F. ' schen Eheleute erkannt .
Oldenburgschienen. Der Verfasser desselben ist der auf dem Gebiete der Nautit Telegraph . Depesche des Wilhelmshavener Tageblattes .

Beide Personen haben sich freiwillig den Tod gegeben . (das

Preis - Räthsel .
Alle möglichen Verbrecher
Trifft man schaudernd hinter mir ;
Aber rückwärts nimmt der Zecher

Mit Behagen mich zum Bier .

(Hohe Sterblichkeitsziffer in Kiel .) Die allgemeine Sterb - schon vielfach litterarisch thätig gewesene gl. Navigationslehrer Döring in Olden¬ Berlin , 17. Aug . S. M. Kadetten -Schulschiff „ Niobe " ist

lichkeit hat in der Berichtswoche vom 28. Juli bis zum 3. Auguſt burg. Die Broschüre bietet eine ZuſammenstellungderResultate über dieUntersuchung heute in Marstrand (Schweden) eingetroffen, und beabsichtigt, am
von Seeunfällen der deutschen Handelsflotte während der letzt n 10 Jahre . In über¬

in den meisten europäischen Großstädten, namentlich in den deutschen , sichtlicher Form und in gedrängter Kürze hat der Verfasser es verstanden , dem 20. wieder in See zu gehen.
eine weitere Abnahme erfahren und überstieg nur noch in einer flet prattischen Seemanne diejenigen Fälle , welche Ausstellungen wegen fehlerhafter
nen Zahl derselben die normale . Einer sehr günstigen Sterblichkeit Handlungen und Unterlassungen bei der Navigirung seitens der Seeämter ver¬

(bis 15,0 pro Mille und Jahr ) erfreuten sich Kaffel und Wiesbaden. anlaßt haben, flar vor Augen zu führen. Ein jeder Schiffsoffiziererhält durch
das Werkchen Fingerzeige , wie er sich vor unliebsamen Konsequenzen , die ihm

Auch war in Mühlhausen i . E. , in Frankfurt a . M. Stuttgart , eventuell durch eine ſeeamtliche Untersuchung erwachsen können , schüßen kann ,
Karlsruhe , Mez , London , Edinburg , Stockholm die Sterblichkeit und sei somit das Büchlein , deffen geringer Preis nur 1 Mark beträgt , zur
eine günftige (bis 20,0 pro Mille ), weniger günstig war sie in Ver - Anschaffung bestens empfohlen.
lia, Danzig , Altona, Elberfeld, Bremen , Darmstadt , Wien , Brüffel , soeben der „Voltsbote" Kalender für 1890 (Preis 50 Pf .) erſchienen. Der

Im Verlage der Schulze' schen Hofbuchhandlung ( A. Schwartz ) ist

Glasgow, Dublin , Chriftiania , Venedig . Hohe Sterblichkeitsziffern vorliegende 53. Jahrgang , steht seinem Vorgänger nicht nach. Durch echt pa=
(über 350 pro Mille ) werden von den deutschen Städten Chemniz , triotische, mannhafte Gesinnung getragen , bietet uns derselbe mit stets jugend¬

Kiel, Nürnberg, Halle, Rostock, Augsburg , München, Magdeburg ge- frischem Herzen wiederum eine reiche Fülle unterhaltenden und belehrenden
Stoffes . Humor und Ernst , Prosa und Poesie , hochdeutsche und plattdeutsche

Sprache sind in den Beiträgen , welche den Unterhaltungstheil bilden , abwechselnd
vertreten und geben dem Ganzen eine seltene Mannichfaltigkeit Bon alten und
neuen bewährten Mitarbeitern nennen wir hier H. Allmers , Mar Grube , Ad .
Kohut, Paul Lindenberg , D. Mansholt , K. v. Prenzlau , E. Pleitner, F. J.
Pajeken, Emil Rittershaus , A. Schwartz, A. Thomaschewski .

meldet.

Polizei Bericht=

bom 17 . Auguft 1889 .

(Feftes Petroleum .) Einem ruffifchen Chemiter ist es ge¬
lungen, Petroleum für Heizzwecke in feste Form zu bringen . Das

dabei zu beobachtende Verfahren ist sehr einfach. Das flüssige Erdöl
wird zunächst bis zu einer bestimmten Temperatur erhißt und ihm
dann bis zu 3 pet . Seife zugesetzt . Die Seife löft fich und bewirkt
beim Erfalten des Gemisches eine Erftarrung deffelben bis zur Festig¬
feit von Talg . Das fertige Erzeugniß gleicht dem Ansehen nach
gemauertem Cement und zeigt bei Weitem nicht die Leichtentzünd - Ein früherer Post - Unterbeamter wurde am geftrigen Tage auf

lichkeit des flüssigen Petroleums . Deshalb ist für die Aufbewahrung Grund eines gegen ihn wegen Unterschlagung amtlicher Gelder er
und den Transport ebenso wenig , als für Steinkohle , eine Verpackung laffenen Haftbefehles festgenommen und dem Amtsgericht hierselbst
erforderlich . Einmal entzündet , liefert dieses Brennmaterial eine ruhige zugeführt . - Die Eheleute S . aus Baut wurden am 14 . d . M

Flamme ohne Rauch und hinterläßt 2 pCt . schwarze Rüdstände . festgenommen , weil gegen diefelben von Seiten der Kgl . Staatsan¬
Diese Eigenschaften machen das erstarrte Petroleum als Heizmaterial , waltschaft zu Görliß ein Stedbrief wegen Diebstahls erlassen wor .

besonders für Schiffsteffel , werthvoll . Der Preis stellt sich, gegen . Die genannten Personen sind am darauf folgenden Tage dorthin
über einer Kohlenmenge von der gleichen Heizkraft , niedriger , da transportirt . Ferner wurden an demselben Tage der Arbeiter Sch .

ungereinigtes Erdöl zur Verwendung kommt . und die unv . V. wegen Obdachlosigkeit eingeliefert . Ersterer wurde

am folgenden Tage nach Vernehmung und Verwarnung entlaffen ,
dagegen die Lettere dem Krankenhause hierselbst überwiesen .

(Er lügt felbft. ) In einem Eisenbahutoupee erzählt ein Herr
feineur Nachbar ganz unglaublich flingende Geschichten, worauf leg.
terer ihm vertraulich zuflüftert : „ Wollen Sie sich nicht mit Ihren
Geschichten an einen Andern wenden ; ich lüge selbst ! " Standesamtliche Nachrichten

der Gemeinde Bant

bom 1. bis 15. August 1889 .

Richtige Auflösungen des Preisräthsels in Nr . 187 sind nicht eingegangen .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums in Wilhelmshaven .
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Bemerkungen : 17. August : 8 Uhr Vorm . Horizont neblig . Thau .

und

Hochwasser in Wilhelmshaven :

Sonntag , 18 . Auguft : 5,24 Uhr Vorm ., 5,35 Uhr Nachm .

Montag , 19. Auguft : 5,58 Uhr Vorm . , 6,20 Uhr Nachm .

Wilhelmshaven , 17. August . Kursbericht der Oldenburgischen Spar¬

4 pCt . Deutsche Netchsanlethe
Lethbant, Flltale Wilhelmshaven. getauft verlauft

108,30 108,854

31 pCt . Deutsche Reichsanlethe 103,90 104,45

4 pet . Preußische consoliderte Anlethe
81 pet .

106,90 107,45

bo . 104,90 105,45
103,50 104,50

4 pct . Oldenburg . Kommunal - Anlethe
4 pt . bo .

103 , 104 ,
do Stude à 100 M , 103,25 104,20

231 pet . do . 100,25 101,250

2

3 pet . Oldenb . Consols

81 pct . Oldenb . Bodenkredit -Pfandbriefe (findbar ) 102,75 103,75

31 pCt . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 103,10 103,65

3 pCt . Oldenburgtsche Prämtenanlethe
4 pCt . Eutin -Lübecker Prtor . -Obligattonen

- (Eine Sammlung „ tleiner Bosheiten " ) finden wir in den
„M. N. N. “ : „ Man fann nicht immer nach dem Aeußeren urtheilen " ,
fagt ein Menschenfenner , Jemand , der eine Diamantbusennadel trägt , Geboren : ein Sohn : dem Maler D. Tiemann , dem Arbeiter L. D.
ift möglicherweise wirklich reich . " Ein Franzose definirt einen Stebels, dem Maler F. Th . Hemmen, dem Handlanger F. M. Glawe, dem
französischen Major als den Offizier mit drei Orden ; den dritten Arbeiter J . D. W. Borgmann , demKesselschmiedTh. O. Steinweg, demWerft- 31½ pCt. Hamburger Staats -Rente
belam er, weil er zwei , den zweiten , weil er einen , und den ersten, arbeiter E. L. A. Rieks ; eine Tochter: dem Tischler J. Tapken, dem Kessel- 5 pet . Jtallentsche Rente (Stide von 10000 rcs .

und darüber )
weil er teimen hatte . Ein bekannter Kardinal bezeichnet als schmied E. B. Porstmann , dem Dreher L. B. O. Opitz, dem Werftarbeiter

Gentlemen Einen , der nie einem Anderen Schmerzen zugefügt ; dem Schmiede-Werkführer T. G. Radtke.
C. W. Zinnel , dem Maurer C. A. J . Zimpel , dem Sattler N. G. Dannhäuser , 31/2 pet . Warps - Spinn . - Priorität . rückzahlb. à 105 103,50

4 pCt , Baden - Badener Stadtanlethe

worauf ein Anwesender bemerkte : „ Das ist hart für die Zahnärzte . " Aufgeboten : der Schiffbauer H. A. Kolschen zu Bant und J . M.

Ein älterer Geiftlicher wurde von einem Arbeiter sehr heftig über A. Conrads zu Neuende; der Maschinenbauer J . J. F. Adam zu Bant und
die Misstonen in fernen Ländern interpellirt . Sie sollten fich lieber Th . B. Wolters zu Wilhelmshaven.

M Eheschließungen : feine .
um die Heiden daheim bekümmern ! " sagte der Mann . Gestorben : Tochter des Schneiders F. J . S . Otten 11 T. alt , Sohn
wir ja", entgegnete der Geistliche und überreichte dem Misstonsfeinde des Kesselschmieds H. F. W. Peter 11 M. alt .

Verkauf .

Das thun19

Zu vermiethen . Bu vermiethen

Im Auftrage wird Unterzeichneter am Wilhelmstraße 8 , und Herrn Lieut. 3. S. mit Stall und Gartenland .

Dienstag, 20. d. Mts ,,
2 Uhr Nachm . ,

imLotale des Herrn Günther , Neuestr.

e ° 135,50 136,30
° 103 ,- 104 , -

103,60 104,15

93,80 94,35

93 ,- 93,55

31/2 pet . Pfandbriefe der Rhein . Hypoth . - Bant 99,15 99,90

° e

4 pCt . Pfandbr . b. Preuß . Boden -Kredit - Attten -Bank 102,45
Wechs . auf Amsterdam hurz für Suld . 100 tn Mt . 168,65 169,45

20,41 20,51
Wechs . auf London kurz für 1 &ftr . tn Mt . .

4,16 4,21Wechs . auf Newyork turz für 1 Doll . tn M .
Discont der Deutschen Reichsbaut 3 pCt .

Gesucht
Die von Herrn Kapt.-Lieut. Beder, zum 1. September eine Wohnung ein guter Rockarbeiter .

Boschmann, Roonftraße 75a, ferner die
von Herre Lehrer Ulrichs , Wilhelmstr .

6 , und die von Herra Jat . - Sefr . Kedor
im Rothen Schloß , Nr . 85 , benußten
Wohnungen sind zum 1. November

H . Bienet , altheppens ,
Binnenland 1 .

Zu vermiethen .

8 . Salziger , Bismardstraße 11 .

Geincht
auf fofort ein tüchtiges Mädchen

Umstände halber zum 1. Novbr . cr . für häusliche Arbeiten .

F. Felig, Augufteaftr. 10. eine ganze Etage ,
2, hier, folgende Gegenstände , als : anderweitig zu vermiethen .

100 Stud Wienerstühle mit Pat . - Siß ,
44 eiferne Gartentische , 1 do . Garten¬
bant, 3 do . Klapptische , 18 runde do . Eine Oberwohnung zum

Tische, 1 Tisch mit Marmorplatte, 1. Oftober oder später zu vermiethen.
Carlstraße 10 .

36 grüne Holzstühle , 2 do. Garten¬
bänke, 4 polirte Tische , 1 Sophatisch ,
1 Küchenschraut , 1 Regulator , 1
Spiegel in Golbrahmen , mehrere Bilder ,

Zu vermiethen .
In meinem in der Nähe des Mühlen¬

1Lampe mit 4 Flammen, 1 Papagei- gartens neu erbauten Hause habe per
bauer, Tischglocken, div. Bier- , Wein- 1. November noch einige
und Schnaps - Gläser, Kohlenkaften, Wohnungenmehrere Laternen , sowie viele hier nicht
genannte Sachen

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung Keller und Bodengelaß .
verkaufen. Käufer werden eingeladen .

Kreis , Gerichtsvollzieher .

Zu vermiethen
zum 1. November eine

Ober- und Unterwohnung
D. Harbers , Ulmenstraße 24 .

Zu vermiethen
Jum 1. Novbr . eine Unterwohnung
bon 3 Räumen .

Raften , Grenzftr . 81 .

Zu vermiethen
zum 1. November

Breis 246 Mart. Verlängerte Göker

zu vermiethen , bestehend aus je 4 Räumen ,
Nähere Aus =

tnaft ertheilt Frau Wwe . Winter .

Jever , im August 1889 .

Th . Fetköter .

Zu vermiethen
1. Rovember

bestehend aus 5 Räumen ( alleinigen

2 . Wernau , Ems -Jade - Kanal .

Zu vermiethen
und verschließbaren Zugang zu der zu 1. November ein kleiner Laden
selben ) , sowie Keller - und Stall mit Wohnung .
räume 2c. billig zu vermiethen .

8 . Kotte , Börsenstraße 19 .

Gesucht

Altestraße 24 .

Gesucht
zum 1. Septbr . ein gewandtes fräftiges

zum 1. Oktober resp . 1. November ein Mädchen gegen hohen Lohn . Näh .

tüchtiges Dienstmädchen .
Frau Marineftationspfarrer Goedel .

Bum 1. September wird ein

tüchtig. Mädchen
gegen guten Lohn gesucht. Bu erfragen

Bismardstraße Nr . 12 .

Geincht
auf sogleich einmehrere Wohnungen. geübt. Schuhmachergesell

S . Hoff , Kopperhörn 5 .

Zu vermiethen
ein schön möblirtes Zimmer billigst .

v.

Grenzstraße 29 .

Wir such. e. Vertreter f. d. Bert.

für den Winter .

D . E . Wieting , Schaar .

Geübte
Caffee an Private u. Krämer. Berg. Nieter , Schloffer, Zuschläger

nach lebereint . Nur durchaus tücht . und Arbeiter

Roonftraße 93 , part .

Kartoffeln
find billig zu verkaufen .

Sedan , Schüßenftr . 13 .

Buxtehude .
zum9

Frühzeitige Anmeldungen sind
Besuche der Bauschule erforderlich.

Architekt Hitten kofer , Direktor.

Wer ertheilt

Unterricht in Mathematik .
Offerten unter E. K. an die Erp .

d . Bl . baldigft erbeten .

Der rechtmäßige Eigenthümer des

Hutes , gez . A. H. ,
kann denselben abholen bei

Richter , Grenzstraße .

Eine Ente
1 Unterwohnung Bewerber, denen es daran liegt, f. m.

fireng reeller u. solid. Basis e. Existenz finden bei gutem Lohn Beschäftigung (weiß und schwarz) zugelaufen.
an der Drehbrüde unterhalb der Werft . Abzuh . bei Volkmann ,

8 . Löding & Co . , Hamburg . Meldungen an der Baustelle .
fraße 13. Auskunft ertheilt

2 . Brund , Bismarckstr . 22 .
3. gründ . , w . berücksichtigt.

Herren -Wäsche ,
Unterzeug ,
Strümpfe

11

19
pr . Dz . schon von 90 Pf . an ,

Herren -Handschuhe,
Shlipse

11

find in allen Weiten wieder eingetroffen
und empfiehlt

Louis Possiel ,
Noonftraße 84 .

17 Medaillen .

Daß nament .
lich vor dem
Schlafengeben
nach ftärkerem

VIZZ Biergenuß der

ESTOMAC

DE SCHROMBGENS
KIBCHEN RHEINLAND

L' estomac
bon Dr. med . Schrömb¬

gens überall so all¬
gemein genoffen wird ,
beruht auf der vor¬

züglichen Wirkung
mehrerer in diesem

Liqueur enthaltenen

gefunden Jagre

dienzien , welche die
nach startem Bier

genuß im Magen¬
inhalt häufig eintre¬
tende abnorme Ber¬

segung der Speisen zu verhindern im
Stande find .

Roonstr . 20 (Stadtkaserne ) . Cöln . Goldene Medaille 1889 .



Saison - Park¬
Ausverkauf Restaurant.

Vor Eintreffen der Neuheiten ]
für Herbst und Winter muß ich,
um Platz zu schaffen , mit den
Waaren dieser Saison möglichst
räumen . Zu heruntergefeßten
Preisen empfehle ich :

Park¬
Restaurant .

Heute Sonntag :

GROSSES CONCERT.
Ausgeführt von derAbgepakteRoben, Rapelleder Kaiserlichen 2.Matroſen -Diviſion unter verf.Zeitungbes9 Meter Stoff , Kaiserl . Mufit -Dirigenten Heren F. Wöhlbier .

hochfeine Kleider , a 20 und Anfang 4 Uhr .
25 M. , sonst 36 u . 40 M.

Raye a bordure in verschiedenen
Farben , zu feinen Damenkleidern ,
pr . Mtr . 1,75 M. , sonst 2 . 75 M. ,

Raye pure laine in schönen hellen
und dunklen Farben , zu feinen
Damenkleidern , Mtr . M. 2,00 ,
sonst 3 M. ,

Beige a caro , sehr feiner wolle¬
ner Stoff , helle und dunkle Far¬
ben , m 1,40 , sonst 2,25 M. ,

Crêpe pure laine - einfarbig
m 1,50 , sonst 2,50 M . ,

Elvire Mervl . gestreift be =

sonders zu hübsch . Kinderkleidern

F . v . Strom .

Entree 30 . Pfg .
Hochachtungsvoll

F . Wöhlbier .

Kaiser - Saal .
Heute, Sonntag , 18. August :

Geschäfts -Eröffnung .
Hierdurch die ergebene Mittheilung , dass ich im Hause Roostrasse 74 eine

Buch , Kunst¬
und Schreibmaterialien -Handlun
eröffnet habe . Da ich jede in diese Fächer schlagende Aufträge promauszuführen im Stande bin , bitte ich die geehrten Einwohner und Uwohner Wilhelmshavens bei etwaigem Bedarf sich meinererinnern zu wollen .

gothic Hochachtungsvoll
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Wilhelm Ladewigs .
Aus unserm jetzt bedeutend vergrößerten

Wein - Lager
empfehlen als Specialität folgende ganz vorzügliche Cap - Weine

½ Fl . , bei 10
1,80 M. , 16,

Cape Cherry, hell und trocken (Dessertwein)
Dry Constantin , purpur, halbtrocken (Mediz.-Wein) 2,00 , ,
F. C. Pontac, roth , halbsüss (Dessert-, resp .Gr . Tanzmusik .

August Pralle ,

Frühstücks - Wein ® @

Pearl Constantin, goldbraun , süss (Wein f. Frauen
und Kinder .
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Gebr . Dirks , Deinhandlung.epaſſend, m 1.25, ſonſt 1,75M., Blumen - und Pflanzen - Handlung , Sonntag, Nachm . 4 Uhr auf.,Verschiedene

einfarbige Stoffe
pr . Meter

1,00 u . 1,25 , sonst 1,50 u . 2 M.

Schottische Stoffe
dedezu Kinderkleidern ,

m 75 Pf . , sonst 1,25 M.

Sämmtliche Stoffe
haben doppelte Breite .

Cattun z. Kleidern u. Schürzen
Ia . Waare m 40 Pf . , sonst 60

bis 70 Pf .
IIa . Waare m 30 Pf ., fonft 40

bis 50 Pf .

Ecke der Roon- und Wilhelmstraße.

In Blumen -Binderei stets das Neueste und
Geschmackvollste .

werden

grosse Enten ausgekegelt.
Jeden Dienſtag

grosses

Bürger- Verein II. Bezirk
Montag , 19 . Auguft ,

Abends 8 Uhr :

Versammlung
im Bahnhofs - Hotel ( E. Meyer ).

Schöne blühende n . Blatt -Pflanzen . F. Th. Siems , Sedan.
Enten -Auskegeln.grosemangelegenheit,

89er importirte Havanna-Cigarren.
Wir empfehlen folgende Marken neuester Ernte :

Flor fine Tropical Favoritos , Kistch . a 50 St . pr . Mille M. 160
وووو

وو
Außerdem sind im Preise Manhatt .-Club Conchas Especial

heruntergesetzt :

29 Londres grande
22 99 29 99

29 99

Imperial
Bouquet

Rothschilds99

99 99

verschiedene

Reg . Britania

Imperiales 92

große und kleine Reste Leopoldina Reg . Britanica
Salustiana Esquisitos

Gardinen ,Rouleaurstoffe

Hemdentuch . Dowlas,
eine große Parthie

وو

وو

وو

دووو

وو وودو

وودووو

وووو

وووو

وو

2 )

Der Vorstand .

Verein

Oeffentlich. Vortrag Bäcker- Brüderschaft
über : Sonntag , 18 . August :

„ Die kirchlichen Zustände Monats versammlung .
unserer Zeit "

Sonntag, den 18. August,
Abends 6 Uhr ,

160 in der Rapelle der Apostol . Gemeinde
Elsaß , 40 .
ChristenAlleEbutthen findfrenchie einge.190 laben . Zutritt fret .

99 100

100
99 99 99 "

99 99 18099 99
5029. 99
5099 99 15099
5099 20099
5099 32099
25 44099 29
50 24099 "
2599 97 99 99 18099
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32
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Mit einem der nächsten Steamer erwarten wir verschiedene
Tischtücher, Servietten Facons folgender Marken :

fenster etwas unsauber geworden sind ,

u . Handtücher , Bock & Co. , H. Upmann , Manuel Garcia
welche durch Auslegen im Schau Alonso , Corona , Ecuador , Henry Clay etc.

Wir liefern fämmtlicheMarken auf unterzolltundftellen
Gebr . Dirks .

auchReste von Bettinletts , sich die Preise dann pr. Mille um Mk. 15 billiger.Bettbezügen ,

grosse u. kl . Flanellreste ,
eine Parthie Corfetts,

Sommerhandfdiuhe, Strümpfe ,
Socken , Damen - u . Kindercöcke

u . s. w . Ferner :
Eine Parthie

Herren Anzüge ,
a 25 - 30 Mt . , sonst 30 - 40 M. ,

Eine Parthie
Knaben - Anzüge ,

a 2 - 10 mt . , sonst 4 - 15 Mt .

Eine Parthie

Pommersche Hypotheken-Actien -Bank.
Die Besitzer von Zuschlags - Pfandbriefen dieser Bank undzwar von :

5 % Hyp . - Brf .
5 %
42 %

I . Em . ( rückzahlb . m . 20 % Zuschl . )
II . u . IV .99

99 II .
وو

وووو

وو

10 %99 99
99 10 % 99
99 งา99

وو

4 % conv . Hyp . - Br . II . 10 %werden in ihrem eigenen Interesse ersucht , uns ihre Adresse bald¬gefälligst aufzugeben , da wir diesen Besitzern wichtige Mitthei¬lungen zu machen in der Lage sein werden . Wir sind gernbereit , auf Anfragen jede Auskunft zu ertheilen .
Berlin , im Aug. 1889 . Albert Schappach & Co. , Bankgesch .

Suche Beschäftigung imDawen-Regenmäntel Ein ig. Mädchen Schneiderna 4,50 - 12 m . , sonst 8 - 20 M.
Eine Parthie

Kinder - Mäntel ,
a 1 - 10 Mt . , sonst 3 - 15 Mk .

( ohne Anhang ) für Haushalt und
Stüße im Geschäft bei einer einzelnen in und außer dem Hause .Dame gesucht .

Bismarckstraße 55 , parterre . Johanne Janssen ,
wohnh . bei Hrn . M . Fischer ,

Kopperhörn .

Leichenkränze Eine FrauFriedrichHoting Beichenfränze
यू

in größter Auswahl wieder eingetroffen . sucht Beschäftigung im WaschenW . Weidermann ,
Neueftraße 8 .

0821 ollabo ocollo ( le ) 0 $

und Reinmachen ,

Der Vorstand .

Sente Sonntag :
Große

Offentlich. Tanzmusik
mit Klavierbegleitung ,

H . Dieckmann . bierzu ladet freundlichst ein

Meine

L . Thumann ,
Heppens .

Sonnabend , 17. Aug .:

Enten-Auskegeln
wozu freundlichst einladet

L . Thumann ,
Heppens .

Muster- Collection in fral. möblirtesZimmer
für Herbst und Winter

ift bereits eingetroffen . Dieselbe enthält
über 1000 verschiedene Muster der

зи
teuesten Stoffe

Anzügen u.Paletats .

in

Anfertigung nach Maass
vorzüglicher Ausführung unter

Garantie des Bassens .

M. Philipson.

P

in der Nähe der Kasernen eine
Zu vermiethen

Wohnung zu 240 Mk .Börsenstraße 40. sowie in Aufwartung bei Kranken.
Belfort , Banterweg 2 . Karl Schneider , Altendeichsweg 1.

Redaktion, Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

zu vermiethen . Börsenstr . 15 , 1 Tr . r .

Verlobungs-Anzeige.
Friederike Bellmeridis ,

Bechard Bincidis

Verlobte
Wilhelmshaven , im August 1889.

Geburts - Anzeige .
Die glückliche Geburt eines

gesunden Töchterchens
zeigen ergebenft an

A. Mischke und Frau .

Todes - Anzeige .
(Statt besonderer Ansage .)

Gestern Abend 512 Uhr ent¬
schlief sanft und ruhig unser

kleiner Friedrich
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im zarten Alter von 9 Monat

und 9 Tagen , welches wir hier¬
durch mit betrübten Herzen

zur Anzeige bringen .
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J . F . Schmidt u . Frau
geb . Holzmann .

Die Beerdigung findet am Mon¬
tag , 19. d . M. , Nachm . 3 Uhr ,
vom Sterbehause , Tonndeich 39 ,
aus statt .

Hierzu eine Beilage .



Beilage zu Nr. 193 des „ Wilhelmshavener Tageblattes".
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Am meist

Die Erben .

Erzählung von F . Arnefeldt .

( Fortsetzung und Schluß .)

n war ihr aber die Stieftochter dadurch nahe ge

Sonntag , den 18 . August 1889 .

halten , so mußte jeder der vier Angekommenen seine Geschichte er¬ Bermiste 8 .

zählen , was denn ohne ein Durch - und Nebeneinander , ohne man¬ Bern , 15 . Auguft . Bei einer Gefechtsübung zwischen Der¬

chen Widerspruch und manche Berichtigung nicht abging. Am likon und Seebach wurde neuerdings ein Korporal , Huber von
wenigsten sprachen Edgar und Antonie, fie saßen Hand in Hand, Schaffhausen, erfchoffen.

leiner versuntes im Anschauen des andern , beide erfüllt von einer Hamburg , 15. August . (Ein Judosluß .) Als vorgestern

treten, daß diese nach Melittas Entfernung freiwillig und gewiffer- unnennbaren Seligkeit und von dem heißesten Dank gegen Gott, Abend zwei Arbeiter aus einer Wirthschaft an der Hohenluft.Chauffee
geleitet , in Autoniens Herzen tamen, wurde der eine von seinem Colleges umarmit und mit einem

maßen stillschweigend Benedictas Unterricht übernommen und das ber ste so wunderbar geschüßt und

burcheine große Lücke ausgefüllt hatte, da die Frau Oberamtmann zitterte freilich auch noch das Entfeßen nach über das an dem Fuß beglückt, bei welcher Gelegenheit der Zärtliche dem andern beffen

fichebenso wenig entschließen gekonnt, die Tochter von sich zu geben, Geliebten verübte furchtbare Verbrechen und über die traurigen Geld aus der Tasche entwendete und sich dann entfernte. Gestern

wie eine neue Erzieherin in das Haus zu nehmen . Antonie fand Folgen, die es gehabt hatte.

aber in dieser Beschäftigung mit der kleinen Schwester eine Ab¬ und verhaftet .Die Frau Oberamtmana gab ihrer Entrüftung und ihrem wurde der Thäter, ein mehrfachvorbestraftesJudividium, angetroffen

Abscheu über die Verruchtheit des Barons einen sehr lebhaften Aus¬ ( Goldfund . ) Bei den Fundirungs - Bohrungen für die Pfeiler
lentungfür ihren Schmerz .

Gott sei gepriesen , daß alle Anschläge dieses Ungeheuers
Dein Vater faun nicht im Ernfte daran denken, die Ber - druck. zur neuen Donaubrücke bei Preßburg stellte sich heraus , daß die

lobung zwiſchen Dir und dem Baron noch aufrecht zu erhalten", Satte zu werben , so hätte er sicher uns alle rach und nach über betreffende Tegelschichte hat graublaue Farbe und befindet sich zwischen
bereitelt worden sind , " sagte fte , wäre es ihm gelungen , Natoniens für Fundirung bestimmte Tegelschichte sehr start goldhaltig sei . Die

fagte die Frau Oberamtmann.
Doch, doch, er wird es ! Er wird geltend machen , daß wir Seite geschafft, um in den Betz des ganzen Vermögens zu ge- 16 und 18 Meter unter dem Nullpunkt der Donau . Der Goldge¬

balt kann nach Aussage Sachverständiger durch Waschen leicht ge¬

dem in unserem Hause Verunglimpftes dies mehr denn je schuldig langen.
wonnen werden .

find , schluchzte Antonie .

eftebe Dir bei. "

99

So fagft Du nein , er tann Dich ja nicht zwingen , und ich

Ach, es ist so schwer für mich, etwas zu verweigern, was

dar Bater wünscht !" feufzte bas junge Mädchen .

19

P

Helene , Du gehst zu weit ! " rief ihr Gatte .

Bist Du noch immer verblendet ? Sitterst Du nicht in der

Erinnerung , diesen Menschen so lange Freund genannt, ihn in ben

Frieden Deines Hauses geführt zu haben ? "

(Kleine Nachrichten . ) In Lübed ist dieser Tage ein Schiff

mit 4000 Stud Rennthierfellen eingetroffen; diefelben werden größ
tentheils in Handschuhfabriken verarbeitet werden . In Mährisch¬

„ Tante , Freygang ist todt ! mahnte Ernst . Neustadt ( bei Olmüß ) hat am vergangenen Samstag ein Sohn

„Ich bin nicht der einzige Verblendete gewesen, Du haft von seinen Vater gelegentlich eines Streites durch einen Schuß schwer
„Auch wenn Du vor Augen siebst, daß daraus Dein Un¬ sich selbst zwei Kugeln in die Bruft

glüd ewächst?" versezte die Frau Oberamtmann topfschüttelnd; Edgar gehört, daß er sich noch bis zum lezten Augenblicke dagegen verlegt und dann
Zn

das ist Schwäche , Antonie . Ich will Dir ja gern beistehen , gefträubt, zu glauben, Freygang habe ihn auf die Schienen ge- gejagt, so daß er nach wenigen Minuten eine Leiche war . -

aber wenn Du Dich selbst aufgiebst, so tana ich Dir auch nicht worfen", sagte der Oberamtmann , daß dient mir zum Trofte, aber Byrow ist eine Frau , Namens Sofie Kroczt, in dem hohen Alter

nicht zur Rechtfertigung. Ich verharrte in meiner Verblendung von 118 Jahren gestorben .
helfen." Heidelberg , 14. Auguft . Mit seinem Gafte , dem Schah ,

Für ihre eigene Tochter würde sie wahrscheinlich wie eine als mit die Augen geöffnet worden waren und beging dadurch eine

Löwin gekämpft haben, für die Stieftochter vermochte sie in der schwere Schuld an Dir, mein Sohn, den ich für den Mörder feiner tam heute Nachmittag der Großherzog von Schwezingen hier an.

That nicht mehr zu thun, Antonie sah das auch ein und nahm sich Schwester hielt, und an Dir, meine Tochter, die ich jenem Manne In offenem Wagen begaben sich die Fürsten durch die Leopoldstraße
auf das Schloß , widmeten der Ruine etwa 1 Stunde , nahmen hierauf

vor, ihrem Rathe zu folgen, um sich dans doch wieder zu sagen , doch in die Arme legen wollte. Verzeiht mir !"
Ehe er noch ausgesprochen, hingen ste beide unter Thränen im Schloßhotel den Thee, fuhren dann durch die feftlich geschmückte

daß alles vergeblich sei . Den Wünschen ihres Vaters gegenüber
as seinem Halse . Er hielt sie lange und fest an sich gedrückt und Stadt und über die zwei Neckarbrücken zur Universitäts -Aula , wo

führte fte banu zu feiner Frau, die sich mit sehr gutem Auftande ein etwa einviertelstündiger Aufenthalt gemacht wurde, und begaben

und wirklicher Herzlichkeit in die Rolle der Schwiegermutter hente fand sich von da zum Bahnhof, um unter den Klängen des perfischen
Die Geschichte der heimlichen Liebe ihrer Stieftochter zu Edgar Marsches von Strauß die Heimfahrt nach Baden-Baden anzutreten.

Werner war ihr ebenso neu wie die Verlobung ihres Neffen mit Das feltene Schauspiel hatte eine Menge Fremder zugelockt, die bean

Melitta , denn die legtere hatte darauf bestanden , daß dieselbe bis auch im Laufe des Nachmittags ihre Neugierde vollauf befriedigen

zur Klärung der Verhältnisse ein Geheimniß bleibe. Frau Gersten- konnten . Die persische Majestät reiste mit ganzem Gefolge und

berg hatte jedoch jest nichts mehr dagegen einzuwenden , ward doch machte eine Reihe von Einkäufen in hiesiger Stadt .
(Ein Eingeseifter .) Am Montag vor acht Tagen faß auf

ihr Wunsch erfüllt, wenn auch in anderer Weise als sie geplant

ihrem Neffen wurde durch seine Frau ein ansehnlicher Theil der dem Bahnhof in Scheeßel ein Geschäftsreifender aus N. und er
wartete die Ankunft des Zuges . Kurz vor der Ankunft desselben

war sie zuletzt doch machtlos , das wußte sie .

In der grenzenlofeften Aufregung vergingen ihr die Stunden,
de Zeit schien sich endlos auszudehnen und doch Flügel zu haben,
dan als sie den Wages fortfahren sub , war es ihr , als sei dies

nochviel zu früb, als müßte der gefürchtete Augenblick noch weit
hinausgeschoben werden .

Der Abend war schon weit vorgerückt , als der Wagen, der
die angelitubigten Gäfte brachte , fich Golbau näherte. Wie vor
einemhalben Jahre , als Melitta , damals Maud , an der Seite der

Frau Oberamtmann ihren Einzug in Goldau gehalten hatte, schim¬
metten ihr bie erleuchteten Fenster des Herrenhauses aus der Ferme Centra' schen Erbschaft zugebracht.

entgegen. Was lag zwischen damals und heute ! Mit welchen Ge¬

finnungen war fie damals erfüllt gewesen ! Welche Wandlungen
hatten noch die lesten Stunden in ihr hervorgebracht !

Einer unwillkürlichen Regung folgend , ergriff fie die Hand
des neben ihr sitzenden Oberamtmanns und drückte sie an ihre Lip
pen. Erschrocken entzog er fle ihr .

Es war ein fröhlicher, glücklicher Kreis von Menschen, der findet sich ein Barbier im Wartesaal ein, um mit dem Zuge nach

fich heute um die Abendtafel in Goldau reihte, und als das Wohl Lauenbrüd aufs Geschäft zu fahren. Der Reisende stellt an den

der Verlobtes im perlesdes Champagner getrunken ward, da tauch- Barbier die Frage, ob er wohl noch Zeit hätte, ihn vor Ankunft
ten vier Augenpaare felig in einander und felige, liebende Herzen des Zuges zu barbieren, welche diefer bejaht. Derselbe macht sich

auch rasch dabei und seift den Reisenden tüchtig ein ; er hat indeffen
schloffen des Bund .

Benedicta trant jubelnd mit . Sie hatte darauf bestanden , taum das Werk beendigt, da fährt auch schon der Bug ein. Rasch
neben Maud zu ſizen und schlief dann an deren Schulter gelehnt nimmt der Barbier dem Herrn Reisenden das Tuch ab, nimmt Sei¬
ein. Leise stand diese auf, nahm das Kind auf den Arm und trag fenschale und Meffer und steigt in den Wagen, den eingefeiftenHerrn

"Stil, stid", bat er, alles, was zwischen uns gelegen , bleibt es in sein Schlafzimmer ; fte fühlte sich so wohl und heimisch in aber läßt er im Wartesaal fißen. Es soll an Heiterkeit nicht ge=
fehlt haben .

an der Schwelle von Golbau zurüd , ich überschreite fie mit meinen diesem Hause , als sei fle zur Heimath zurückgekehrt.
Ueber den Lebensgang des bekannten Erfinders Thomas

"Kind , was thuft Du ? "

„Verzeihung ! " flüsterte sie .
"

aufgepaßt, damit mir die Ueberraschung g lingt . "

gene

lieben Gästen und meinen nächsten Verwandten , und nun hübsch
Es bedurfte teiner Einmischung einer Behörde behufs einer Alva Edison, der gegenwärtig in Paris weilt und die Weltausstellung

Da schlugen auch schon die Hunde an , der Wagen fuhr durch anderweitigen Vertheilung der Sentra ' sches Erbschaft , die Erbberech befichtigt , weiß die N. Fr . Preffe " folgendes zu erzählen : Edison

das Thor, beschrieb eines Bogen um den Hof und hielt vor der tigten einigten fich darüber in der gute Stille und wenn ein ist ohne Zweifel eine der merkwürdigsten Erscheinungen des Jahr

Rampe . Die Hausthür fland weit offen, aber weder die Frau Streit entstand, so gefchab es nur , weil einer an Großmuth den hunderts . Er steht heute im 42 Lebensjahre und hat bisher auf
andern übertreffen wollte . So gab es eine Auseinanderseßung mindestens tausend Erfindungen Patente genommen . Edison ist der

Oberamtmann noch Antonie waren zu sehen .

Kopfschüttelnd und still vor sich hinlächelnd stieg der Ober- zwischen dem Oberamtmansand ſeinem Schwiegersohn, wer die von Sohn eines armes Schweibers in Ohio , ein Selfmademan in des

amtmannaus und war Melitta beim Aussteigen behilflich. Kaum ienem für Edgars Auffindung ausgefeßte Belohnung zahlen solle. Wortes wahrster Bebeutung. Er befist ein erstaunliches Wissen auf

hatte diese aber den Fuß auf die zum Haufe emporführenden Stu - Bulegt zahlten sie jeder für sich die bestimmte Summe und noch allen Gebieten, sowie ein ganz unglaubliches Gebächtniß. Als zwölf¬

fen gesezt, so daß das Licht der vor der Thür brennenden Laterne mehr, denn sie ward dazu verwendet, dem Bahnwärter, der Edgar jähriger Raabe rief er in den Straßen con Newport Zeitungen aus.

auf ihr Geficht fiel, da schoß wie ein Pfeil ein fleine Gestalt aufgefunden, und allen, die sich bei seiner Rettung betheiligt, ihr Sein Wiffeusbrang war damals schon so groß, daß er in einer gro¬

hinter den Schränken im Flur hervor, zwei Kinderarme umfingen Lebenslos auf das freundlichste zu gestalten. Doktor Lohren hatte Ben Bibliothel ein Abonnement nahm mit dem Vorfaze , die ganze,

das junge Mädchen und Benedictas Stimme rief schluchzend und fich entschieben geweigert, irgend ein Geschent anzunehmen und das mehr als zehntausend Bände umfaffendeSammlung einschließlich der

jubelnd: gleiche war mit Schönes der Fall ; die Geschwister mußten von Lirika u. f. w. zu lesen . Er theilte die Büchergestelle nach Ellen

Fräulein Wilson, Sie sind es ! Sie kommen wieder ! O, das jebem weiteren derartigen Versuch abstehen , um die Freunde nicht ein und feste sich ein gewiffes tägliches Längemaß der Lektüre als

ist schön, sehr schön ! " zu verlegen. Dagegen wahmen somohl Lohren mit seiner Frau als Biel, welches er denn auch pünktlichst einhielt . Später fam er auf

Das kleine Mädchen hatte aus ihrem gewöhnlichen Versted der auch das Schöne' sche Ehepaar mit großer Freude die Einladung zu die Idee, sich Drucklettern zu verschaffen und den Inhalt seiner Zei

Anlauft der erwarteten Gäfte zugeschaut und gab ihrer Freude der Doppelhochzeit an, die zu Anfang des neues Jahres in Goldau tungen auf Bladate zu bruden. Daraus entwickelte sich nach weni¬

Ausdruck über die Rückkehr der Erzieherin, die sie schmerzlich ver- gefeiert ward. Monaten feine eigene Zeitung . Im Alter von 16 Jahren er

mißt hatte , ohne es selbst so recht zu wissen.
Die neue Villa war um diese Zeit soweit fertiggestellt, daß fie richtete er eine eigene Zeitungsdruckerei und gab die Wochenschrift

Ihr Ruf drang zu Antonie, die von ihrer Stiefmutter im im Frühjahr bezogen werden konnte, aber die Bewohner follten Paul Pry " (Paul der Indiskrete) heraus . Eines Tages erschien

Salon zurückgehalten worden war, jest flog fie herbei und eilte Edgar und Antonie fein. Die Frau Oberamtmann hatte erklärt, ein über die Bublizirung einer Jadiskretion entrüsteter Herr in der

mit den Worten : „Maud, Melitta ! Du bist es wirklich !" auf das den Wunsch ihres Mannes, in dem alten Hause zu bleiben, erfüllen Redaktion, ergriff den jungen Herausgeber, schleppte ihn zum nahe¬

junge Mädchen zu. Im nächsten Augenblick lagen sich beide in zu wollen und diesen dadurch überaus glücklich gemacht . Ernst vers
folge dieses Abenteuers fehrte Edison dem journalistischen Beruf

den Armen, und Antonie vergaß über der Freude, die Freundin sprach ihr dafür , mit wenig Unruhe, solche Veränderungen im alten gelegenen Fluß und warf ihn ohne Weiteres in das Wasser. In¬

wiederzusehen, alles, was zwischen ihnen gelegen hatte, sowie ihre Hause vorzunehmen, daß es sich stattlich neben der neuen Villa ſehen den Rüden, stubirte Elektrotechnik und erfand nach einigenMonaten

Furcht vor demjenigen, den sie noch in der Begleitung des Baters laffen könne. ein Verfahren , welches es ermöglichte , mehrere Depeschen auf einem

Der junge Baumeister fehrte mit seiner Frau nach Berlin Drahte zu telegraphieren. Eine elektrische Gesellschaft engagirte dem

Nicht minder groß war die freudige Ueberraschung der Frau zurück, wo er sich ein schönes Heim geschaffen hatte und wo ihn jungen Mann. Edison nahm bald danach Patente auf mehrere Er¬

Oberamtmann, welche der Stieftochter gefolgt war, als ihr Neffe eine befriedigende Thätigkeit erwartete, Edgar und Astonie gingen findungen, aus denen er so viel Nugen zog, um in Newart eine

fie begrüßte .
aber auf einige Monate nach dem Süden . Nach seiner Heimkehr Fabrit zu bauen, die ihresgleichen in der Welt nicht hat.

(Eine Königsfamilie , die nicht schwer ins Gewicht fällt )

Eraft, Du bist es, den mein Mann mitbringt !" rief sie, den wollte er bei dem Schwiegervater in die Lehre gehen, dena er hatte

Neffen ansehend und mit den Händen an seinen Schultera herab - diesem das Wort gegeben , Landwirth zu werden und das schon wie der Globo " sagt , ist die spanische . Gelegentlich eines Besuches ,

treichend, als traue ste ihren Augen nicht . Was bedeutet baso lange in der Familie befindliche Gut auch ferner dieser zu erben die Königin-Regentin mit ihren drei Kindern dem kleinen

nur alles ? Und wo ist der Baron ? "
„Der kommt nicht mit " , erwiderte Ernst ausweichend . Die Frau Oberamtmann entschloß sich endlich dot noch, Bene - König und deffen beiden Schwestern von dem Schloß La Grain

mit?"
aus, wo sich gegenwärtig der Hof aufhält, in diesen Tagen dem

Der Baron fommt nicht mit?" wiederholte die Frau Ober- dicta von sich zu geben , freilich nicht in eine Erziehungsanftalt . bortigen Dekonomiehofe abftattete, liegen fich die hohen Herrschaften

Logmannso laut, daß auch Antonie jetzt aufmerksam ward, Melitta Melitta erbot ſich bei einem Besuche, den sie mit
nigin 55 , die Prinzessin von Asturies 21 und die Jafantin Donna

Baiesund fragend auf Eraftund den jegt neben dieſem Regenten Goldau machte, daß begonnene Erziehungswertat the Batten in wiegen und es ergab fich, daß der König 15 Kilogramm, die Kö¬

Bater schaute.
fine in ihrem Haufe in Berlin zu vollenden und sagte, als man Maria Therefe 26 , also die ganze Königsfamilie zusammen nur 117

„Er kommt nicht mit", sagte auch dieser in einem Tome , der Eiswendungen erhob : "Habe ich in unredlicher Absicht die Aufgabe Kilo wog , ober wie eine andere spanische Zeitung bemerkt, etwa

mehr ausbrückte als eine lange Rebe, er wird nie mehr wieber- begonnen, so ist es meine Pflicht und zugleich eine Genugthuung ebenso viel, wie die Großmutter des fleinen Königs, Isabel II ., in

tommen. Statt deffen", fuhr er, ohne sich unterbrechen zu laffen, für mich, fie offen und ehrlich durchzuführen. Ich feze meinen ihren besten Tagen für sich ganz allein gewogen hat.
fort, habe ich hier aber einen andern mitgebracht . " Stolz ebensogut darein , wie es Ernst darum zu thun war , die von

glaubte.

halten .

welche bis dahin außerhalb der Hausthür gewartet , im Rahmen
Die auf ein Stichwort erschien jetzt eine Männergestalt , ihm angefangene Billa fertig zu bauen."

MBravo, Frau Baumeisterin , Du ſoäft Deinen Willen haben,"
derselben ; der Oberamtman ging dem Fremden ein paar Schritte fagte der Oberamtmann , ihr die Hand reichend .

„ Ich hoffe dem Titel Ehre zu machen , " erwiderte fie und

hätten sich zwei Arme sicht schüßend um ste gelegt .

( Das Weißgebäck für das kaiserliche Haus . ) Etwas , wovon

bisher fehr wenig geschrieben worden, ist das Gebäck für unser

Herrscherhaus. Und doch liegt soviel Apartes und Gutes in der
Beschaffenheit dieses Gebäcks , daß unzählige die Bäckerei , welche für

entgegen, ergriff ihn bei der Hand und führte ihn vorwärts . unsern Hof liefert dieselbe besteht beinahe 150 Jahre in Berlin

aufsuchen , um diese Badwaaren zu laufen . Fangen wir mit

der Hand nach dem Herzen , wantte und wäre zu Boden gefallen, und ihre Sorgfalt in Anspruch nahmen .Ein Schrei, einen einzigen Schrei stieß Antonie aus, fuhr mit hielt Wort, obgleich balb noch andere Erziehungsbedürftige ihre Zeit
dem Morgenbrod des Kaisers an ! Kaiser Wilhelm II . nimmt gleich

Auch die neue Villa und der alte große Garten in Goldau ben meisten seiner Vorfahren jeben Morgen eine sogenannte Salz¬

setzt, aber der Oberamtmann sagte lachend :
"Sie ftirbt ! Die Ueberraschung tödtet ste !" rief Melitta ent- crfchallte bald von fröhlichen Kinderstimmen. Der Oberamtmaun Palaißschrippe. Diese besteht aus einem milchbrodähnlichenTeig,

braucht nicht mehr zu befürchten, daß das Gut so bald in fremde ist mit Salz bestreut und foftet 10 Pfg. Solche Schrippen weist
Da habe ich ein überraschend in

befferes vou so imper. Säube tomme, denn sein Schwiegersohn, der überraschend schnellein ber tägliche Frühſtüds-Bestellzettel mehrere auf. Zum Nachtisch

licher Art und wird an der Freube nicht sterben . Ueberlagt sie tüchtiger Landwirth geworden , fängt an, seinen Sohs schon von tommen die Deffert-Brödchen heran ; es find runde Brödchen à 4
beiden nur fürs erste sich selbst und kommt hinein , sie werden uns frühester Jugend dafür zu erziehen . Pfg ., welche im Geschmack und Form den im bürgerlichenLeben viel

son folgen . Du hast doch für ausgezeichnete Speise und Trant Die Sentra ' sche Erbschaft , welche so lange als unfruchtbares bortommenden Luccas Augen " gleichen. Zu Butterbrod mit Belag

geforgt, Rapital gelegen , bie dann Anlaß zu so furchtbaren Thaten geworden , werben meist „Raspelbröbchen" verwendet. Sie bestehen aus einem

wir werden alle rechtschaffen hungrig fein , auch ist die Gesundheit hat sich in den Händen der jungen, thatkräftigen Männer zum Wiener Mehl"feinster Art, der Teig wird wie Dampfmilchbrodteig
von zwei Brautpaaren zu trinken ! " Segen gewandelt für viele . In der Hauptstadt beschäftigt Eraft eingerührt und ganz schwarzbraun gebaden; nachdem das Gebäck

Es währte jedoch noch eine geraume Zeit, ehe man die nöthige als Privatbaumeister eine große Anzahl Arbeiter und sorgt in gefertig , wird die brandige Kruste sorgfältig bis auf die hellbraune
Ruhe erlangt hatte, um ich zu dem vorbereiteten Mahle nieber- wissenhafter Weise für fte ; in Golbau wirken Edgar und Antonie Schicht abgeraspelt. So ein Raspelbrödchen foftet 10 Pfg. Dann
fegenzu können ; sollten die beiden in Golbau zurüdgebliebenen

als eine Gutsherrschaft , wie sie sein soll .

Frauen auch nur einen oberflächlichen Ueberblick der Ereignisse er¬

nimmt der Hof die sogenannten Mundbrode , welche ebenfalls aus

Milchbrodteich bestehen und 10 Pfg . toften . Ferner sind zur Bouillon



M
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ftets bestellt Bouillonstangen " à 4 Bfg . Die Bouillonstangen " lich auf ihre Schleppe und wurde von ihr mit den Worten ange¬für den Hof flad nach einem italienischen Rezept , welches Geheim - fahren : „ Sie Odhfe , haben Sie teine Augen im Kopfe ? " - Ver¬
niß des Hofbäders ist und alle anderen übertrifft , gebacken, fte glet zeihen Se , dös han i net gewufft , daß e Kuh a so en langen Schwanzchen den Wiener und Karlsbader Stangen in der Form . Bet Hof- bot " , entgegnete prompt das Bäuerlein .
feften , zu denen Pagen befohlen sind , bezieht der Hof eine entsprechende (Staatssekretär Dr . von Stephan ) hat schon des DefterenAnzahl von Bagenbrödchen " à 10 Pfg . , von denen jeder Page ein schönes Talent als Gelegenheitsdichter an den Tag gelegt . Bis .eins als Mundbrod erhält , und bestehen dieselben aus Dampfmilch ber hat noch fein an die Oeffentlichkeit gelangtes Gedicht des General¬brodteig . Für die Dienerschaft , das Militär , die Schußleute und Bostchefs die räumlichen Grenzen einer Postkarte überschritten : Beidie Feuerwehr , welche dann im Schloffe zu thun haben und gespeist feinem jüngsten Aufenthalt auf Helgoland erhielt aber Dr. v. Stephanwerden , giebt es zum Bier die Ausspeisungsbrödchen" , aus einem Renntniß von einer feemännischen Legende über den ersten Versuch,geringeren Teig geboden. Sie werden auseinandergeschnitten und das wild wogende Meer durch Del zu besänftigen , und ist dadurchbelegt verabreicht und kosten der Hofhaltung beim Bäcker 15 Pfg . zu wachstehendem längeren , in Scheffel ' scher Manier gehaltenen

Boön begeistert worder :
das Stüd .

M

Von der Größe Londons geben folgende ftatistischen Daten
ein kleines Bild : Alle 4 Minuten erblickt in der Riesenstadt ein
Baby das Licht der Welt , so daß alle zwei Stunden 30 Geburten
zu verzeichnen find , während in derfelben Spanne Zeit 20 Personen
ihren legten Athem aushauchen . Die Gesammtlänge der Straßen
Londons beträgt 7000 englische Meilen . Wollte man dieselben durch¬
wandern , so würde man , selbst wenn man täglich zwanzig englische,
also 4 geographische Meilen oder ca. 29 Kilometer zurücklegea
würde , doch beinahe ein volles Jahr dazu brauchen . Zur Stillung
ihres Appetits verbrauchen die Londoner jährlich 500 000 Ochfen ,
zwei Millionen Stüd Schafe , 200 000 Stud Kälber , acht Millios
nen Stück Geflügel , fünfhundert Millionen Pfund Fisch , fünfhundert
Millionen Austern , 200 000 000 Schalthiere , Hummer , Krabbes ,
Krebse 2c . Diefe Maffen werden mit 200 Millionen Quart Bier ,
10 Millionen Quart Rum und 50 Millionen Quart Wein , zusam¬
men mit 260 Millionen Quart Bier , Wein und Spirituosen hinun¬
tergespült .

障

.

Ein Balletteufen -Ring " , das ist das Allerneueste auf dem
Gebiete der amerikanischen Truft ' s . " Wie nämlich der „ Nem >
Yorker Handelsztg . " aus Chicago gemeldet wird , foll ein englisches
Syndikat , dessen Vertreter verschiedene Theaterdirektoren in Chicago
stad , beabsichtigen , eine Anzahl von Theatern in der Union anzu¬
faufen , um hauptsächlich das Ballet zu fultiviren . Zu diesem Zwede
und um die Balletteufen zu monopolifices , hat sich das Syadikat
die Leistungen von nicht weniger als 3000 Balletteusen fontraftlich
gesichert. Wenn also in Zukunft ein Theater -Unternehmer Tänzerinnen
braucht , so muß er sich um Ueberlassung derselben an den Balletteusen¬
Ring wenden .

- Mit einer riesigen Schleppe fegte auf dem Bahnhof zu Ulm
eine Dame den Perron . Ein Bäuerlein trat der Dame unabsicht

Fuhr einst ein Schiff gen Malaga
Der Wind sang laut Halleluja ,
Daß Raa ' n und Wanten krachten .
Der Kapitän hat den Sextant
Fest nie , den Humpen stets zur Hand ,
Thät mit ihm übernachten .
War sonst ein treues Seemannsblut ,
Dem seine Jungens herzlich gut .

Der Sturmgeist raste furchtbarlich .
Und in Gefahr gerieth die Brigg
" Jeßt , Jungens , fix ans Loosen !"
Und er griff nach dem Loos sogleich,
. . . . Ihr nicht ! wir sterben gern für Euch !"
So riefen die Matrosen .
Wer schwarz zog , der mußt ' über Bord ,
Sonst wüthete der Sturmgeist fort .

Das Loos traf Jens von Helgoland ,
Von Kind auf hatt ' er ihn gekannt ,
Und hätt ' ihn gern behütet .
Doch Alles ruft : , ,Fort in die See !"
Welch ' finst ' rer Glaube hätte je
Verzieh ' n, wo er gewüthet !
Der arme Jens am Keeling steht,
Und spricht ein letztes Stoßgebet !

Mit festem Blick sein Schützer sprach :
Geduld ! Nur einen Uhrenschlag ,

Ein Werk noch zu verrichten ;
In Malaga giebt ' s Wunderwein .
Und sind wir glücklich erſt hinein ,
Wir laden Schicht auf Schichten .
Doch daß man recht viel fassen könnt ' ,
Fehlt ' s dort meist leider an Gebind ' .

Nun sind am Bord viel Fässer Del ,
Das schlechte Zeug könnt ' sonder Fehl
Dem edlern Stoffe weichen .
Doch müfen alle Hände d ' ran

imSeepolizei Verordnung Wean an einem der genasuten Tage, man fie in Folge deffen in Augen
betreffend

Berbot des Passirens , Kreuzens, An¬ferns c. von Schiffen und Fahrzeugen
auf gesperrtem Schießgebiet .

Die diesjährige dritte Schießübung
mit 3,7 cm Revolver - Kanonen und dem
Revolver - Gewehr auf der Jade von Bord
S . M. Tender , Hah " , dem Torpedoboot
bezw . der Dampfpinaffe findet in den
Monaten September und Oftober statt .

Die Scheiben , nach denen geschoffen
wird , sind in der Jade westlich von
Jappen Sand in 9 - 11 m Waffertiefe
veranfert. Die Schußrichtung ist S½ W
bezw . N 2 O.

Die Uebungsfläche umfaßt das Vareler
Tief und liegt zwischen den Beilungen
Arngast W SW und Tonne 20 W.

Das Gebiet tennzeichnet sich durch die

Die

megen nicht vorher zu bestimmender Urblicke ihrer bfahrt einer Nachver¬

Absperrung des Fahrwaffers durch die Spezialfälle haben zwar, durch das

fachen nicht geftoffen wird , so wird die messung unterwerfen wollte .

beiden Dampfer unterbleiben, außerdem Entgegenkommen der hiesigen vorge¬wird vom Cuxhavener Leuchttburn as feßten Zollbehörbe , ohne Nachtheil für

die Erlaubniß zum freien Verkehr an- Indessen wird auf eine gleich glatte

der Wafferſeite eine Flagge mehen , welche die Schiffe erledigt werden können .

Erledigung bei etwaigen fünftigen
Wiederholungen nicht gerechnet wer¬
den dürfen .

zeigt .

Wilhelmshaven , 29 . Juli 1889 .

gez . Paschen ,

Vize - Admiral und Statiouschef .

Vorstehende Bekanntmachungwird hier¬
mit dem schifffahrttreibenden Pablitum
zur Kenntniß gebracht..

Wilhelmshaven, den 3. August 1889.
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Scheiben und dadurch, daß der Tender, Bekanntmachung .welcher an den Scheiben auf und wieder
fährt im Maft eine rothe Flagge führt .

Die Vorgänge beweisen , daß die
deutschen Rhedereien , bezw . Schiffs
führer über die Holland geltenden
Bestimmungen nicht hinreichend unter .
richtet sind .

Amsterdam , den 29 . Juni 1889 .

Der Kaiserliche General -Konful .
gez . Göhring .

Se ner Durlaught
dem Fürsten von Bismarck .

Vorstehendes wird hiermit zur
öffentlichen Renntniß gebracht .

Wilhelmshaven , 2 . Augufi 1889 .

Der Hülfsbeamte
Königlichen Landraths .

Des Kaisers und Könis Majestät
Judem Vorstehendes hiermit befannt haben der Münchener Künstler - Genoffen¬

gemacht wird , wird gleichzeitig auf Grundschaft mittelst Allerhöchster Ordre vom
des § 2 des Gesetzes betr . die Reichs . 29 . v . M. die Erlaubniß zu ertheilen

friegshäfen vom 19. Juni 1883 . geruht, zu der in Verbindung mit der des
G. B. Fol . 105 Nr . 1497 - das diesjährigen Münchener Kunstausst . Üung

Baffiren, Kreuzen, Aukera zc. vos Schiffer
und Fahrzeugen jeder Art in demSperr¬Gebiet bis zu dem oben bezeichneten
Termin verboten .

Die vom Tender „Hey" oder von
der Küste aus durch Signal gegebenen
Befehle sind sofort zu tefolgen .

Zuwiderhandlungen gegen diese Ver¬
ordnung werden auf Grund des § 2

zu beranſtaltenden, von der Röaiglich Bekanntmachung .
Ausspielung von Kusstwerken und Kunst- aiß, daß vom 13. d. W. ab während

Bayerischen Staatsregierung genehmigten Wir bringen zur öffentlichen Renut¬
werte Reproduktionen auch im dieffeitigen der Büreaustunden von 8 - 1 Uhr Vor¬Staatsgebiete, und zwar im ganzen Besarittags und 3 - 6 Uhr Nachmittags bisreiche deffelben, Loose zu betreiben .

Wilhelmshaven , 14. Auguft 1889 .

Der Hülfsbeamte d . Kgl . Landraths .

des citirten Geſetzes mit Geldstrafe Bekanntmachung .
bis zu 150 M. oder mit Haft bestraft .

Wilhelmshaven , ben 29 . Juni 1889 .

gez . Paschen ,

auf Weit res Sprechstunden von 10 - 1
Uhr und 4 - 6 Uhr angefest flab .
Während dieser Zeit ist das Bureau
für den Verkehr mit dem Publikum ge =
öffset .

Die Kämmerei - und Sparfaffe ist wieNachstehend bringe ich einen Bericht bisher geöffnet, Boem. von 8 - 1 Uhr.bes Raiserlichen General - Konfuls in
Amsterdam vom 29. v . M. , betr . dieVice Admiral u . Stations - Chef . Anerkennung deutscher SchiffemeßbriefeVorstehende Seepolizei -Verordnung in den Niederlanden mit dem Bemerken ,wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß

der betheiligten Kreise gebracht .
Wilhelmshaven , den 6. Juli 1889 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths des

Kreises Wittmund .

zur Kenntniß der betheiligten Kreise ,
daß die auf Grund des § 17 der

Schiffsvermessungsordnung vom 20 .
Juni 1888 ( . - G. - B . . 190 ) auss
gefertigten Meßbriefe in den Nieder¬
fanden nicht anerkannt werden . Diese
Meßbriefe find lediglich zur Benutzung
in denjenigen Ländern bestimmt , inBekanntmachung . welchen die Berechnung des Retto¬
Raumgehalts der Dampfschiffe nachSeitens der III . Matr . - Artill . - Abth . dem britischen Systeme stattfindet oderwird am 8. , 9. und 10. oder am 12 , in welchen der so berechnete Nett13. und 14. Aug. d. J . eine Schieß- Raumgehalt der Dampisdiffe alstibung aus einer bei Curbades aufge- rundlage für die Erhebung vonstelltes Mörserbatterie abgehalten werden . Hafen- 2c. Gebührer gilt .Die Uebung wird täglich , wenn an¬

gängig 2 Stunden nach Hochwasser be
gonnen werden , die Zeit von 5 Stunden

bor Hochwasser bis Hochwasser wird dem
Schiffsverkehr freigegeben werden .

Während des Schießens ist das Antern ,

Aurich , den 26 . Juli 1889 .

Der Regierungs -Präsident .
gez . von Colmar .

Zufolge Verfügung der Holländischen
Kreuzen, Paffiren u. f. w. des Theiles Centralbehöide, welche unter Bezug.

Anmeldung a beim Standesamt fönnen
ber Zeit von Morgens 11 - 1 Uhr

folgen .

Wilhelmshaven , den 13. Aug . 1889 .

Der Magistrat .

Für Bartlose !
Die glänzenden Erfolge, welchedas

Pilocarpin-Präp . Dr. Krell ' s Bart¬
Tinctur erzielt, hat demselbendie all¬
gemeinfte

Anerkennung verfchafft, als
einziges, reefles, wirklich Bart erzeu
gendes Mittel , von

vollkommenerUn¬fchädlichkeitund garantire*) ich bei
4- 6

wöchentlicher
Anwendung, felbft

wenn noch keine Anlagen vorhanden
find, einen gefunden vollen Bart . ( Ich
unterhalte der

Nachahmungen wegen
teine Filialen .) Flac. M. 2. 90nur durch
F. Neter , Fahrgasse 104, Frank¬
furt a . M. (Angabe b. Alters nöthig )*) Ich verpflichte mich , den be¬zahlten Betrag sofort zurückzu¬senden , wenn der versprocheneErfolg nicht erzielt wird .

Sonft brave Jungens , wahrlich kann
Der Augenblick verstreichen.
Und habt Ihr rasch das Del entleert ,
Sei ' n drei Faß Wein Euch gern bescheert."

Nun ist am Bord die stärkste Hand ,
Ihr wißt ' s , der Jens von Helgoland ,
Der hilft uns bald zu Ende . .
Und ist ' s bewirkt , der letzte Trunk
Werd ' ihm , und dann zum naffen Sprung ,
Mein Wort ich drauf verpfände !"
Und eh ' ein Augenblick verfloß ,
Ein Delstrom sich insins Weer eergoß !

War ' s Shein ? War ' s Wahrheit ? Siehe da !
Ein großes Wunderwerk geschah :
Schnell glätten sich die Wogen !
Und unter jubelndem Hurrah
Jens mit ward ' s Schiff nach Malaga
Flott von der Fluth gezogen.
Der Kapitän hat , herzbewegt ,
Noch drei Faß Wein gleich zugelegt .

Und seit der Zeit kennt man den Brauch ,
Bei Sturm mit ölgefülltem Schlauch
Der Wogen Haupt zu salben :
Daß sie fein fromm so Bark als Brigg ,
Auch Vollschiff tragen sänftiglich
Gleich wie die Luft die Schwalben .
Der uns viel Gutes hat bescheert ,
Gott Bachus hat auch dies gelehrt !

Literarische 3 .
Ein Werk von hervorragender Bedeutung ist soeben zu Ende geführtworden : Der Holzer ' sche Generalzolltarif für die Ein - und Ausfuhr aller

Waaren folgender europäischer Staaten : Belgien , Dänemark . Deutschland ,England , Finnland , Frankreich , Griechenland , Italien , Niederlande , Norwegen ,Desterreich -Ungarn , Portugal . Rumänien , Rußland , Schweden , Schweiz , Ser¬bien , Spanien , Türkei . Der Zolltarif iſt in 50 Waarenklassen eingetheilt undbearbeitet nach dem System des österreichischen allgemeinen Zolltarifes . Eine
Riesenarbeit , wie sie hier vorliegt , ist auf dem Gebiete des Zollwesens wohl
felten geliefert worden . Man fann nur wünschen , daß die VerlagshandlungSpielhagen und Schurich in Wien ) und der Herausgeber den gebührenden
Dank der betheiligten Kreise ernten .

Bon Thomas Carly' les bekanntem Wert , , Die franzöfifche Re¬
volution " erschienen bei F . C. Brockhaus in Leipzig - sind soeben 2 neue
Lieferungen zur Ausgabe gelangt . Mit der Lieferung 9 beginnt der letzte
(dritte ) Theil , dessen erstes Buch die September -Ereignisse behandelt . Poetischer
Echwung der Darstellung , anschauliche Schilderung lassen auch in diesem
Theil den Meister der Feder erkennen .

A. Zuntz sel . Wwe . Heleferant Br. Haj. d. Talmes a hig
Bonn , Berlin und Antwerpen , empérait disunibertroffen ihre seit mehr als 50 Jahren sich d. besten Rufes erfreuendan

Lebensmittel -Brancho kae . sing .Gebrannten Java Kaffees die in allen bess. Geschäften des

HAMBURG - AMERIKANISCHE
PACKETFAHRT - ACTIENGESELLSCHAFT .

H . A .
P .

A . G .

Directe deutsche Postdampfschiffahrt

von Hamburg nach Newyork
jeden Mittwoch und Sonntag ,

von Havre nach Newyork
jeden Dienstag ,

von Stettin nach Newyork

von

alle 14 Tage ,

Hamburg nach Westindien
monatlich 4 mal ,

von Hamburg nach Mexico
monatlich 1 mal .

Die Post -Dampfschiffe der Gesellschaft bieten bei ausgezeichneter Verpflegung ,
vorzügliche Reisegelegenheit sowohl für Cajüts - wie Zwischendecks - Passagiere .

Nähere Auskunft ertheilt : Aug . Dieckmann in Osnabrück .

Chr . Goergens ,
Wilhelmshaven , Roonstr . 84a ,

empfiehlt sein reich¬
haltiges Lager in

Fahrrädern
der ersten deutschen u .

englischen Fabriken ,

sowie

Nähmaschinen
der bewährtesten Systeme .

Langjährige Garantie , Unterricht und Lernmaschine
gratis . Zahlungserleichterung . Reparaturen billigst .

Verkauf . Zu vermiethen
Barel . Herr Wirth H . Willms zum 1. September oder später eine

zu Obenstrohe beabsichtigt, wegen Etagenwohnung (4 Räume nebst
Auswanderung seine baselbst belegene Zubehör ) Vittoria traße 80. Näheres

Lehmann , Auguftenstr . 7 .

Besitzung ,
bestehend aus einem in gutem Zustande
befindlichen Wohnhause nebst 6 . .

bei

Wohnung geludit
Garten und Bauland beim Hause , zum 1. Oktober , 7 Zimmer , Bade¬
ferner 11 S . S . Bauland und ca . zimmer , wenn möglich mit Garten .
3½ Jück Grünland in der Wolfs . Auskunft ertheilt
stappe im Ganzen oder getheilt zu
verkaufen .

In dem Wohnhause ist außer der
Wirthschaft seit mehreren Jahren .

Handlung mit gutem Erfolge betrieben .
Liebhaber wollen sich an Willms

wenden .Bekanntmachung , oder an den Unterzeichneten
Schaar - Markt betreff .

Die Pläge für Buden , Tische c. auf
des Fahrwaffers der unteren Elbe , welcher nahme auf die neue deutsche Schiffs =
begrenzt wird durch die Linie der Tonne vermessungsordnung ergangen ist , be¬
K und 8 sowie der Kugelbale und der sieht sich die Anerkennung deutscher dem diesjährigen , am 25. und 26. Aug.
Tonne 13 , verboten . Schiffsmeßbriefe in Holland nur auf abzuhaltenden

Zur Durchführung des vorstehenden die gewöhnlichen Meßbriefe und nichtVerbotes werden 2 Dampfer unter auf die daneben eventuell auszustellen - Markte in Schaar
Hamburgischer Staatsflagge verwendet den besonderen Meßbriefe nach eng follen am Mittwoch , 21 . August ,merden , von denen der eine bei Touse lischem Muster . Neuerdings haben
K, der andere bei Tonn 13 freuzen nun im Hafen von Ymuiden deutsche Nachmittags 3 Uhr, an Ort und Stellewird und welche eine rothe Flagge führen Schiffe im Augenblicke , wo sie in See meistbietend verpachtet werden .werden . Den Anordnungen dieser Dampfer geben wollten , Schwierigkeiten und Die Hälfte des Pachtgeldes ist sofort
sowie auch den von Land aus gegebenen Aufenthalt gehabt , weil sie sich im zu entrichten.Signalen ist sofort Folge zu leisten . Besige nur eines Meßbriefes nachAuf dem Fort Kugelbake wird während englischem Muster , nicht aber ihresdes Schießens eine rothe Flagge wehen . deutschen Meßbriefes befanden und

Neuende , den 12 . Auguft 1889 .

Der Gemeindevorsteher .
Detten .

G . Brunken , Rechnungsstür .

Jagd verpachtung.
Unterzeichneter beabsichtigt , die Jagd

pachten. Versammlung der Pachtlieb¬

auf dem Bagnersfehn bei Esens
öffentlich auf mehrere Jahre zu ber¬

haber in Esens im Rodenbäck¬
schen Gasthofe

am 24 . d . Mts . ,
Nachmitt . 2 Uhr .

Borgholt , den 14 . August 1889 .
D . W . Renken .

Geiseler , Artillerie Depot .

Patentirt in 12 Ländern .

Passende Stiefel
System Frohn Brinck & Co.

Jeder Fuss wird in der im Stiefel einzunehmené
Btellung geformt und darnach der Leisten mittels .
Maschine copirt , worüber jede Art Schuhwerk
bequem und elegant von mir hergestet wir

J. G. Gehrels, Wilhelmnebaren.

Geincht
auf sogleich ein

Bäcker - Geselle .
G . Hohn , Bismarckstraße 8 .

CordpantoffelDutz. Paarm. ge
Frauengrösse à

steppt . Filzsohl . M. 3. 90, m. imit .
Lederaufl. M. 4. 75, m. Rindspaltleder M. 5, m. holzgen .
Tuchsohl .M. 6. 50bis 10, Tuchschuhe , Cordschuhe m.
holagen. Tuchsohl. M. 10 liefert G. Engelhardt ,Zeitz .

Zu vermiethen
eine leine Unterwohnung auf
sofort oder später .

Verl . Gökerstraße 22 .
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Meine direkt importirten , garantirt
Morgenhauben waschen u. Fortbildungsschule d. Gewerbevereins lieferbare Särge reinen Weinegarniren ,

echte Federn waschen und
fräufeln ,

zu Wilhelmshaven .
Der Unterricht an unserer Schule beginnt am Sonntag , den

echte Blonden , Spiken zc. 1. September , und wird nach folgendem Stundenplan abgehalten:
waschen ,

Band , Seiden - Stoffe 2c .

tage .

Montag

waschen , färben n . ap - Wochen¬
pretiren . Bismardftr. 15, 2Tr .

Große Gewinne ohne Risico !
KeineNieten , jedes koos gewinnt ! Ankauf

gefeßlich gestattet. Staats - Prämienloose zu

4 Mt. , fährt. 4 Ziehung . mit Haupttreff .
2 min , 1 min ., 500,000 , 400,000 , fleinster

Treff. 100 Frcs . (80 Mt . ) . Nur baare Geld .

gewinne. Hauptziehung 20 . Aug . 1889 . Gefl .

Aufträge
erbitte umgehend .

F. Nölscher , Katscher (Oberschl .).

Restaurant, Hotel
oder

Clubhaus
wird von einem Wirth auf November
b. Je . oder später zu übernehmen ge.
fudt. Gefl. Offerten . F. K. 1001
befördert die Erped . d . Bl .

Dienstag

Mittwoch

K
la

ss
e.

7,
30

- 9,
30

,
Ze

it
.

(A
bd

s
.)

IV

IV

I
II

ΠΙ
IV

7,
30

- 9,
30

.
7,

30
9,

30
.

Stunden plan .

Lehrgegenstand . Lehrer .
Wochen¬

tage .

Gerdes .
Otto .

Donnerst .

II
Janssen I.
Dictich .

Bau -Zeichnen .
Masch. und

Schiffb .-Zeich.
Deutsch (Bauh .)

Masch . und
Schiffb .-Zeich .

Geometrie .
Modelliren .

Rechnen
(Metallarb .)

7,
20

- 9,
30

.

K
la

ss
e.

B
ei

t.
(A

bd
s

.)

III

IV

Otto .
Gerdes .
Roß .

Freitag . I
II
III
IV

Deutsch (Banh .) Janssen I.

Algebra .
Physik , Mechanik . Dietsch. Sonntag . I

Puschmann .

Janssen I.Deutich
(Metallarb .)

Rechnen (Bauh . ) Roß .

7,
30

-
9,

30
.

N
ac

hm
.

2 - 4
.

hält auf Lager
Th . Popken ,

Auswahl .
Lehrer .

Bismarckstr . 34a .

Leichenfleider in großer

Helles

D . D .

Lager - Bier

Lehrgegenstand .

Masch . und
Schiffb .- Zeich. Otto .

Bau - Zeichnen . Gerdes .
Masch. und

Schiffb . -Beich. Dietsch.

Janssen I.

Puschmann . 001

Deutsch
(Metallarb .)

Algebra .
Geometric .

Rechnen (Bauh . )
Bau -Zeichnen .

Modelliren .

Otto .
Koß .
Jaquemar .

Gerdes .
Physik , Mechanik . Dietsch.

Bau -Zeichnen .
Rechnen

(Metallarb . )

Jaquemar .
Roß .

in Fässern

als :

Malaga , Madeira , Sherry , Port =
wein , Valdepennas , div . Nugar :
weine , franz . Rothweine , Rhein¬

und Moselweine , Elsässer und
Ober - Elsässer Nothweine , sowie

feinsten Rum , Cognac , 66er Korn ,
Nordhäuser und alle Sorten

Liqueure u . Spirituosen
10 - 100 Liter 21 Mark frei empfehle dem geeehrten Publikum .

in ' s Haus ,

33 Flaschen 3 Mart ,
24 Flaschen Kaiserbräu 3 Mt .

Brauerei Frisia ,
Filiale Wilhelmshaven .

Das vorschriftsmäßige

Entleeren
d. Tonnen , Aborte n. MüllgrubenDie Söhne refp. Lehrlinge unserer Mitglieder genießen in den unteren

Klaffen freien Unterricht , in den oberen Klassen zahlen diefelben pro Schüler 2 Mt.
pro Monat. Söhne refp . Lehrlinge von Nichtmitgliedera zahlen pro Schüler und besorgt zu billigem Preise
monatlich in den unteren Klassen 1,50 Mt . , in den oberen Klaffen 4 Mt . , Ge¬
fellen und Werkführer zahlen in den oberen Klaffen 5 Mt . pro Monat . Das
Schulgeld ist monatlich pränumerando an den Vorsißenden des Lehrer - Kollegiums ,

Ein wahrer Schatz Serra Otto , zu entrichten.
für die unglücklichen Opfer der Selbst¬
befleckung ( Onanie ) und gehei =
men Ausschweifung ist das berühmte
Wert :

Dr. Retau ' s Selbstbewahrung

80. Aufl . Mit 27 Abbild . Preis 3 Mt

Lese es Jeder , der an den schred =
lichen Folgen dieses Lasters leibet ,

feine aufrichtigen Belehrungen retten
fährlich Taufende vom fichern Tode .

zu beziehen durch das Verlags¬
Magazin in Leipzig . Neumarkt 34 ,
towie durch jede Buchhandlung . In
Barel vorräthig in der Buchhand¬
lung von Bültmann & Gerriets Nachf .

Aufruf .
Behörden, Geschäftsleute , Jebermann erhän
sofortfrei zugesandt Prospect sc. der neuesten ,
billigsten, solidesten Schreib- u. Copir-Maschinen.

Schreib - u. Copirmasch . Fabrit .OttoSteuer,Serin Sw. . Friedrichfir. 243

(n- und Verkauf von getrage =An¬
nen Kleidungsstücken , Möbeln , Bet¬

ten und Zeppichen .

Frau Ruche ,
Neuheppens , Altestraße 3 .

Gegen Wanzen
mit Brut hat sich schon seit Jahren

Hoppe' s Wanzentod
am beñen und sichersten bewährt .
Erfolg wird garantirt Flasche
à 50 und 30 ẞfg . bei Wich . Leh¬
mann , Wilhelmshaven , Bismardstr .
15, und Filiale in Bant .

Zu vermiethen
der 3. 3 . von Herrn R . Pape be¬
nuste Laden mit Wohnung und
Zubehör zum 1. Novbr . Auf unse

Die neu eintretenden Schüler versammeln sich am Sonntag , den 18 .
August , Nachmittags 4 Uhr , zur Anmeldung im Schulofale (Elsaß¬
Schießfesthalle ) mit Beschein gung ihrer Eltern refp . Lehrherren zur Zahlung der
eb . Koften versehen . Ebenso ersuchen wir die bisherigen Schüler ( auch die Werftschüler ) ,

sich um dieselbe Zeit dort einzufladen , um die Neueintheilung in die Klassen vors
zunehmen , damit der Schulusterricht am 1. September ungestört beginnen kann .
Sämmtliche Schüler haben ihr legtes Schulzeugniß mitzubringen .

Da es häufig vorgekommen ist , daß Lehrlinge die Schulstunden versäumten
unter dem Vorgeben , daß ihre betreffenden Meister fie in ihrer Arbeit zurückge¬
haltes hätten , so ersuchen wir die Herren Meister , den Lehrlingen eine Ent¬
schuldigung für jedesmal mitzugeben . Wir machen dieselben darauf aufmerksam ,

J . Harmssen ,
Bismardiraß 39 (Koppe börn).

10 Jahre Garantie
Kostenfreie Probesendung
Ratenzahlunge

Pianinoseigener Fabrik

Fr . Helmholz
HANNOVER , Braunschweigerstr . 10

J . Roeske ,
Königstraße .

Das feit 20 Jahren bestehende

gr. Bettfedern-Lager
W . A . Sonnemann

in Ottensen bei Hamburg

versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 10 Pfund )

neue Bettfedern für 0,60 Mt . pr . Pfd .
vorzügl. Sorte 1,20M
Halbbaunen 1,50H

H

20

N

M

Mprima Halbdaunen 1,80

borzügl . Daunen nur 2,50 u . 3 Mt .
Umtausch gestattet . Bei 50 Bfd . 5 pСt .

Rabatt . Prima Inlettstoff zu einem
großen Bett , Dede , Kissen , Unterbett ,
Bfühl garantirt federdicht , fertig genäht ,
nur 14 Mt . , zweifchläfrig 17 Mt .

Empfehle

B. Mateling , and Flaschenbier.
u.]daß wir event. gezwungen wäre , felbige auf Grund §§ 120 und 147a der Ge Juwelier, Gold- u. Silberarbeiter ,

werbe Ordnung der Behörde zur Bestrafung anzeigen zu müssen . Auch machen
wir diejenigen hiesigen Meister , welche bisher ihre Lehtlinge noch nicht an dem
Unterrichte unserer Schule theilnehmen ließen , auf vorgenannte Paragraphen der
Gewerbe -Ordnung aufmerffum , somie , daß wir bei deren Nichtinnehaltung zur
Anzeige gezwungen sind .

Mai bis Octbr .

Der Vorstand des Gewerbe - Vereins .

J . Frielingsdorf , Borsigender .

Hamburg 1889 .

u. Industrie-Ausstellung
Handels - Ausstellung Kunst -Ausstellung

Gartenbau -Ausstellung Gewerbliche Betriebe

Panorama . Taucher . Fessel - Ballon . Bergbahn .
Meierei . Musikfeste . Halle für 4000 Personen .

Herrliche Parkanlagen . Tägliche Concerte von drei Capellen . Beleuchtungen .
Bootfahrten . Freihafen - Besichtigungen .

Wohnungs- , Reise-, Post- , Telegraphen- Büreau am Haupteingang.

fann Werkstätte beigegel en werden , HamburgerAusstellungs-Lotterie Hauptgew. i.W. v. 1500 M.
auch bin ich nicht abgeneigt , den Laden empfehle bestens .
einz. In zu vermiethen .

Reflettanten wollen sich meloen .
G. Borchers , Alteftraße 13 .

Zu vermiethen
eine freundliche Oberwohnung zum

Sh . Grimm ,
1. November .

Neubremen , Grenzstraße 52 .

Was findet man

in der neuesten , 936 . Auflage des
illustrierten Buches , , Der Krauten¬
freund " ? Erprobte Ratschläge zur
Behandlung von Gicht , Rheuma¬
tomus , Nervenleiden , Schwind¬
fucht, Erkältungen , Brustschmerzen ,
Husten, Hämorrhoiden , Leberleiden
2. 2. Der Krankenfreund ist für
Gesunde und Kranke von größtem
Wert . Man verlange dies Buch
mittelst Postkarte von Richters
Verlags - Anstalt in Leipzig oder
New- York , 310 Broadway . Die

Zusendung erfolgt kostenlos .

Ich suche pr sofort einige tüchtige

1000 M. u . s . w . Loose à I M.

Für Wiederverkäufer günstige Bedingungen .
Julius Gertig in Hamburg .

Große Gewinne ohne Risico .
Fres . 2,000,000 , 100 000, 50,000, 20,000Lub

1,000,000 , 500,000 , 230,000 ,

zahlreiche Nebengewinne , ohne Abzug sofort in Gold ablbar , find

auf 100 Free . Prämien Obligationen der Stadt Bar¬
letta zu gewinnen . Jährlich vier Ziebungen .

Nächste Ziehung am 20 . August .
Reine Nieten . Jede Doligation ist mit 100 Francs = 80

Mark rückzahlbar ; behält außerdem beständig das Recht , an allen

Gewinnziehungen theil zu nehmen ; wird daher durch erzielte Treffer
nicht entwerthet und 1 2oos hat die Chance , zahlreiche und
enorme Gewinne zu erhalten . Abgestempelte Loose , welche in ganz Deutsch
land erlaubt sind , offerire ich zu Mt . 65 das Stüd gegen Baar oder Nich¬
nahme . Um die Theilnahme zu erleichtern , verkaufe ich dieselben auch in
10 Monatsraten ( Abzahlung ) à Wif . 7,50 , mit sofortigem
Anspruch auf jeden Treffer . Listen nach jeder Ziehung . Ziehungs¬
pläne gratis . Gefälligen Aufträgen unter Angabe dieser Zeitung sehe ich
bald entgegen .

Robert Oppenheim , Frankfurt a . .

Dienstmädchen Frauen - Schönheit
( nur mit guten Empfehlungen ) gegen |
hohes Gehalt. Ferner

wird durch Sommersprossen beeinträchtigt .

einige jung. Mädchen Lanolin -Schwefelmilch -Seife ,
als Kochlehrlinge .

J . B . Henschen .
Ein Klavier
billig zu verkaufen .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Bu vermiethen
ein möblirtes Wohn - und Schlaf¬zimmer . Roonftr . 84 , 1 Tr . r .

echt von

Jünger & Gebhardt in Berlin

2 Oldenburgerstr . 2
empfie bli

Verlobungsringe
von 8 Mr . an

Lagerbier aus der Brauerei von

9. Fetköter, 33 Fl. 3 Mt. , Dort
munder Bier , Actienbraueret , 20
Flaschen 3 Mt . , Erlanger Bier
von Franz Erich in Erlangen , 20
Flaschen 3 Mt . Harzer Königs .
brunnen aus Goslar , sowie Selter

waffer aus eigener Fabrik .
G . Endelmann .

Die vorschrifts¬
mäßige EntleerungEntleerung der

pr . Stück, laut Reichsgeses gestempelt. Abortsgruben und Ton¬
nen besorge zu billigem

Extra - Anfertigung Preise.
euf Wunsch sofort .

Deutsches
Ein

Deuts

ertheilt auf

Reichs-Patent
No. 47349

unser neues

Haarfärbe - Mittel :

Nuss - Haar - Farbe .
Diese bisher noch von niemand erreichte Aus¬
zeichnung bietet Garantie für unantastbare
Vorzüglichkeit u . Unschädlichkeit . Wir liefern
Nuss -Haar -Farbe in hellblond , blond , hellbraun ,
braun u . schwarz à Flacon mit 2, 3 u. 5 Mk. ,
dazu Gummistoff -Tasche , Kamm , Pinsel u .

Porzellannäpfchen mit 1 Mk.

J . F. Schwarzlose Söhne
Hofliefer , Sr. Maj . d . Kaisers u . Königs etc .

Berlin SW. , Markgrafenstr . 29 .

In Wilhelmshaven z . beziehen

durch A. Keysser , Droghandlg ,
Königstrasse , u . Richard Leh¬

mann , Bismarckstrasse .

Heidmühle .

H . Ahrens ,

Apotheker Heissbauer ' s

schmerzstillender Zahn- Kitt
zum

Selbstplombiren bobler Zähne
beseitigt nicht bloß den Zahn¬
schmerz rasch und auf die
Dauer , sondern verhindert durch
den vollständigen und festen Verschluß
Der tranten Zahshöhle bei rechtzei¬

tiger Anwendung das Auf¬
treten des Schmerzeg überh .
und unterdrückt das Weiter¬

freffen der Fäulniß .
Preis p / Schachtel Mt . 1 , per

½ Schachtel 60 Pf . zu beziehen in
Wilhelmshaven in Keysser ' s
Drogerie , Königstraße 56 .

Nützlicher Fortschritt
in der Behandlung alles Leder¬
und Schuhwerks durch das ganz¬
lich geruchlofe Malta - Vaselin¬
Lederfett ter Firma Th . Voigt ,

An - und Rückkaut Würzburg . Ueberraschender
Erfolg , große Ersparniß bei

oon neuen und getragenen Klei Kinderschuhwerk , für Arbeiter ,
dungsstücken , Betten , Ubren , Landleute, Soldaten , Offiziere, Jäger ,Gold und Silberfachen u . s. w. Schiffer, Gutsbefizer , Fabriken zc. Wegen

F . Krüger , Belfort ,
Ankerstr . , n . d . Arche .

In bekannter guter Aus¬
führung u . vorzüglichsten
Qualitäten versendet

das erste u . grösste

vieler schlechter Nachahm . genau auf obige
Firme zu achten und nur in den

annoncirten Verkaufsstellen zu
kaufen . Prospekte daselbst gratis . Zu
haben in Dosen und lose nad , Bedarf

in Wilhelmshaven bei P . F .
A . Schumacher .

Bettfedernlager Tapeten !
bon

G. F. Kehnroth , Hamburg
zollfrei gegen Nachnahme (nicht
unter 10 Bib . )

neue Bettfedern für 60 Pf . das Pjd .
sehr gute Sorte „ Mt . 1,25

prima Halbdaunen Mr. 1,60 u . 2 Mt .

prima Halbdaunen hochfein 9 . 2,35 ,

Ganzdaunen ( Flaum ) M. 2,50 u . 3 ,
99
Bei Absahm : von 50 Pfund 5 %

Rabatt . Umtausch gestattet .

Maschinenfabrik ,

beseitigt überraschend alle Hautunreinheiten und verschafft bei täglichem Metall - und Eisen¬
Gebrauch ein jugendlich frisches Aussehen . In großen Stücken zu
nur 50 Pfg . bei

Hugo Lüdieke .
gießerei

Naturelltapeten von 10 Pf . an ,
Glanztape en
Goldtapeten

19 30

20
19

20
in den schönsten und neuesten
Mustern . Musterkarten überall hin frt .

Gebrüder Ziegler in Lüneburg.

Metall - und Holzsärge
balten bei Bedarf bestens empfohlen

Toel & Vöge .

edes Hühnerauge , Hornhaut und
Warze wird in kürzester Zeit durch blosses
Ueberpinseln mit dem rühml . bekannten ,
allein echten Apotheker Radlauerschen
Hühneraugenmittel (d . i . Salicylcollodium )
sicher und schmerzlos beseitigt .

Carton mit Flasche u. Pinsel 60 Pfg .
GoldeneMedaillenEHRENDIPLOMGoldeneMedaillenMDIP

KHID
BRUSSEL886 1886 1886

Central -Verkauf durch die Krones - Apotheke
Berlin W . . Friedrichstr . 160.

Tüchtige

A. Heinen in Varel , alergehülfen
sucht Georg Henke .



Ausverkauf .
3wecks Verkleinerung meines übergroßen Lagers in Porzellan , Steinzeug , Crystall , Glas - und Thon¬waaren arrangirte von heute ab bis auf Weiteres einen

Ausverkauf sämmtlicher Artikel
und gebe solche mindestens zu und auch unter Einkaufspreisen ab .

L . BAKKER , Neuheppens .
Nordwestdeutsche

Gewerbe- und Industrie-Ausstellung
in Bremen ,

vom 1. Juni bis 30 . September 1890 .
Schluss der Anmeldungen am I. November 1889 .

Programme und Anmeldeformulare sind vom Bureau der Nordwestdeutschen
Gewerbe - und Industrie - Ausstellung in Bremen zu beziehen .

Heute Sonntag :
Oeffentliche

Tanzmusik. Neuheiten inKleiderstoffen
Große Auswahl in

J . Günther . halb - und reinwollener Stückwaare ,
Tanz - u . Anstands¬

Unterricht
im Saale des Hrn . Borsum hier .

Den geehrten Familien hiesiger
Stadt und Umgegend erlaube mir
gehorsamst hierdurch bekannt zu
geben , dass mein diesjähr . Cursus am

Mittwoch , 4 . September ,
Nachm . 5 Uhr , für Kinder ,
Abends 8 Uhr , f. Erwachsene

beginnen wird .

Behufs Entgegennahme von An¬
meldungen werde ich täglich Nach¬
mittags von 6 - 7 Uhr im Hotel des
Herrn Borsum anwesend sein .

Hochachtungsvoll

H. von der Hey .
NB . Privatstunden und Privat¬

curse übernehme ich zu jeder Zeit .
D. 0 .

febr billige Preife .

Abgepasste Roben , hochfeine Kleider
von Mk . 15 an . Kleiderbesaß , prachtvolle Auswahl .

Pr
äm

.
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81
,
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s

.

A. G. Diekmann .

Anstalt für Photographie, Roonstrasse 77
bon

C . J . Frankforth
empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis¬

Ermäßigung zur gefl . Benuzung .

Aufnahmen bei jeder Witterung von
Morg . 10 bis Nachm . 4 Uhr .

Die Schuhwaaren-Bandlung
bon

G
egründet

1872
.

Versandt W. Leverenz , Roonstrasse 76a ,
Ostfr. Stahlquelle Wiesede.

$

verkauft gegen baar nur kurze Zeit :
Vollkommen reiner Eisensäuerling. Bessere Damen -Zugstiefel

Damen - Leder - Zugftiefel

Vorzügliches Mittel gegen Bleichsucht
und Blutarmuth . 20 Flaschen incl . Ver- Feine Damen - Zugstiefel
padung 10 Mart .

Dr . med . Strömer ,

praft . Arzt ,
Friedeburg in Ostfriesland .

Visitenkarten
in Buch - und Steindruck

Feine kalblederne Damen - Zugstiefel
Feine Damen - Glacestiefel
ffein Damen - Glacestiefel
Damen - Knopfstiefel von 7,50 bis 11,50
Damen - Lastingschuhe von 2,75 Mt . an ,

sonst 6 , - , jetzt 5 , -jetzt 5 , Mark ,

79 7 , - PP 5,75 PP

PP 8,50 , 27 7 ,

PP 10 , - PP 9 , -

PP 11 , - PP 9,50 PP

RP 13 , -

r . ,
PP 11 , - PP

Mädchen - und Kinder -Stiefel und Schuhe entsprechend billig ,
Herren -Stiefel und Schuhe außergewöhnlich billig ,
Knaben -Stulpen - Stiefel , um damit zu räumen , zu u . unter Einkauf .

werden auf das Geschmackvollste Es bietet fich hier die beste Gelegenheit , billig Schuh¬
und Billigste schnellstens ange - zeug zu kaufen .
fertigt von der Buchdruckerei des

Tageblattes .

TH . SUESS ,
Kronprinzenstrasse Nr . 1 .

Beste und billigste Bezugsquelle für
garantirt neue , doppelt gereinigt u. gewaschene,
et morbideBettfedern .
Wir versenden zoufrei , gegen Nachu . (nicht unter
10 Pfb .) gute nene Bettfedern per Pfund
für 60 Pfg ., 80 Pfg ., 1 M. und 1 M.

25 Pfg . ; feine prima Halbdaunen 1 M.
60 Pfg . ; weiße Polarfedern 2 M.
und 2 M . 50 Pfg . ; filberweiße Bett
federn 3 M . , 3 M. 50 Pfs ., 4 M. ,
4 M. 50 Pfg . u. 5 M . ; ferner : echt
chinesische Ganzdaunen (ſehr füllträftig )
2 M . 50 Pfg . Berpackung zum Kostens

Bet Beträgen von mindestens 75 M.
Etwa Nichtgefallendes

preise .
5 % Rabatt . -

wird frankirt bereitwilligst zurüd¬
genommen .

Pecher & Co. in Herford t. eftft.

Patent -Malzbrod ,
in 1, und 2 fund Gewicht ,

à Stück 20 und 40 fg . .
empfiehlt W . Karsten ,

Bäcker Meister ,
Kopperhörn .

W. Leverenz , Roonstrasse 76a .

Regenschirme
in Banella ,

Gloria , Seide und Halbseide
mit hübschen neuen Griffen , gute solide Qualitäten und
billige Preise , sind eingetroffen .

Am Sonntag , 18. August , Abends 8 Uhr :

CONCERT
zum Besten des

Neubaues der hiesigen Gewerbeschule
im großen Saale der Burg Bohenzollern

unter gütiger Mitwirkung des Bürger -Gesangvereins und der Kapelle
der 2 . Matrosen - Division .

PROGRAM M .
1 . Theil :

Musitstud .
Lieder für Männerchor :

a ) Das Deutsche Lieb v . Kalliwoda .
b ) In einem fühlen Grunde . Silcher .
c ) Heute ist heut ' . Weinzierl .

Musitstäd .

时Terzett v . Heinze . Eine fibele Gerichts¬
fizung . "

Musikstüd .

II . Theil :

Musikstü d .

Lieber für Männerchor :
a ) Röslein im Walde . Fischer .
b ) Heute scheid ' ich . Jsenmann .

c ) 3wa Steralan . Kremser .

Musikstüď .

09Duett v . Simon : Mobile Berliner . "

III . Theil :

Aufführung seltener Tänze unter Leit, des Hrn. v. d . Hey.

Nadidem : BALL .
Anfang des Concerts 8 1hr Abends .

Karten für Concert und Ball à 1 Mt . für Mitglieder des Gewerbe¬
Vereins find nur vorher bei Herrn Focken , Roonstraße , und bei Herrn
Janffen I . , Bismarckstraße , zu haben . Rarten für Nicht mitglieder à 1,50
Mark sind zu haben bei Herrn v . d . Hey ( Burg Hohenzollern ) . Rasse
findet nicht statt .

Damen der Mitglieder und der Nichtmitglieder haben
freien Zutritt .

Schützenhof Bant .
Heute Sonntag :

Große Tanz - Musik .
Entree 30 Bf ., wofür Getränke .

P . Rotermund .

Gasthof zum Mühlengarten
Kopperhörn .

Heute Sonntag :

Grosser öffentl . Ball.
Entree 30 Pfennig,

wofür Getränke verabreicht werden . E

Hierzu labet freundlichst ein

D. Winter Wwe .

XXXXXXXX

Volksgarten , Kopperhörn .
Heute Sonntag :

A. G. Diekmann. Großer öffentlicher Ball .
Häuseranstrich

Granitőlfarben , wetterfest und bewährt bei äußerem und
iunerem Anstrich für Häuser , Villen , Schlösser , Holzbauta zc. , foften
streichrecht Mt. 20 per 100 Pfd . in allen hellen Nüancen . Vor¬
theile der gewöhnlichen Delfarbe gegenüber : Längere Haltbarkeit ,
beffere Deckfraft bei leichterer Handhabung , sofortiges Trocknen und
100 % Ersparniß .

Die Fabrik

Maschinenöle.

Farbenfabrit Ahrens & Nahnsen , Ottensen ,
vorm . Th . Kophamel .

liefert ferner Carbolineum , angeriebene Delfarben und

Prospekt mit Attesten gratis u. franko. Musterkartes auf Wunsch.

Es ladet freundlichst ein

H . T . Kuper .

Germania - Halle .
Heute Sonntag :

Große öffentl . Tanzmusik .
Im Abonnement 1 wet . Einzelner Tanz 10 Pf .

Redaktion , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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